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Sanierung historisches Rathaus 
 
Unübersehbar steht der überdimensionale Kran als Zeichen des nahenden 
Baubeginns vor dem historischen Rathaus. Aktuell wird die Baustelle einge-
richtet, bevor es am 4. Oktober losgeht. Als erste Maßnahme wird das Trep-
penhaus umgebaut und der Aufzug eingebaut. Anfang 2024 wird das Rathaus 
mit einem Wetterschutzgerüst versehen und die weitere Sanierung beginnt. 
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Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Sabine Höfler 
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon:  07 81 / 5 04-14 51
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax:  07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail:  sabine.hoefler@reiff.de

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

 
 
 
 
 

 
Mitarbeitenden (m/w/d) für die Kläranlage Appenweier 

       

für die anfallenden Tätigkeiten im Bereich Abwasser. Dies umfasst die Durchführung und 
Auswertung von Messprogrammen, Reinigungs-, Wartungs-, Instandhaltungs- und Kontrollarbeiten 
an den klärtechnischen Einrichtungen sowie Dokumentation der durchgeführten Wartungen und 
Reparaturen. 

Nach einer gründlichen Einarbeitung ist die Übernahme von Bereitschaftsdiensten, auch an 
Wochenenden, erforderlich. 
 
Ihr Profil 

 Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung zur Fachkraft für Abwassertechnik (m/w/d), 
Klärwärter, nachrangig Ver- und Entsorger (m/w/d) oder eine vergleichbare Berufsausbildung im 
technischen Bereich z.B. als Mechatroniker/in, Industrie- oder Anlagenelektriker/in, 
Metallhandwerker oder artverwandte Berufe 

 Bereitschaft zum Erwerb der notwendigen Qualifikationen, sofern nicht bereits vorhanden 
 Führerschein, mindestens der Klasse B 
 Vorteilhaften wären Erfahrungen bei der SPS-Fehlersuche 
 
Wir bieten: 
 Unbefristetes Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit 
 Bezahlung nach Vergütung in Entgeltgruppe 6 des TVöD mit allen im öffentlichen Dienst 

üblichen Sozialleistungen, z.B. zusätzliche betriebliche Altersversorgung, Weihnachtsgeld 
 Einen modernen und langfristig sicheren Arbeitsplatz in einer Region mit hohem Freizeit- und 

Erholungswert 
 Ein vielseitiges, verantwortungsvolles und interessantes Aufgabengebiet 
 
Schwerbehinderte Bewerber werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis spätestens 
15.10.2023 unter der Kennziffer 2023/1500 an die Gemeinde Appenweier, Ortenauer Str. 13, 
77767 Appenweier, gerne auch per E-Mail an personalwesen@appenweier.de. 
 

Für fachliche Auskünfte steht Ihnen der Leiter des Bauamtes, Ulrich Brudy, Tel.: 
07805/9594-60, brudy@appenweier.de, gerne zur Verfügung. Für Fragen allgemeiner 
Art stehen Ihnen unser Hauptamtsleiter, Herr Strauß, Tel. 07805-9594-10, E-Mail: 
strauss@appenweier.de oder Frau Sabo vom Personalamt, unter Tel. 07805-9594-
11, E-Mail: sabo@appenweier.de, gerne zur Verfügung. 
 

Weitere Informationen zur Gemeinde Appenweier finden Sie unter www.appenweier.de. 
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
 

Gemeinde Appenweier 
Ortenaukreis 
 
Die Gemeinde Appenweier (ca. 
10.300 Einwohner) sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen 
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Angeboten werden modische Herbst- und Winterkleidung sowie 
Baby- und Kinder-Gebrauchsartikel, Spielwaren, Freizeitartikel, 
Kinderwagen, Autositze uvm. 
Das reichhaltige Warenangebot ist nach Art und Größe sortiert. 
Es kommt nur kontrollierte Ware in guter Qualität zur Auslage. 
 
Außerdem: Cafébetrieb mit selbstgebackenen Kuchen,  

auch zum Mitnehmen! 
 

Das Basar-Team des Kindergartens und der Grundschule freut sich  
auf Ihr Kommen! 

Achtung: 
Um die Parkplatzsituation an der Nußbacherstraße zu entschärfen, 
wird darauf hingewiesen, dass sich rechts neben der Halle  
noch ein zusätzlicher, großer Parkplatz befindet, der  
über die normale Hallenparkplatzzufahrt zu erreichen ist!!! 
 
 

Nesselrieder 

Herbst- und Winterkleidung sowie alles rund ums Baby und Kind 

Samstag, 23. September 2023 

von 14.00 – 16.00 Uhr 
in der Rebstockhalle Nesselried 
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Aus Politik und 
Verwaltung

Geschwindigkeitsüberwachung durch das Landratsamt 
Ortenaukreis 
  
Am 06.09.2023 von 07:10 Uhr bis 11:40 Uhr fand eine Ge-
schwindigkeitsüberwachung mit vorgeschriebener Ge-
schwindigkeit 30 km/h in der Muhrstraße in Appenweier 
im Ortsteil Urloffen statt. 
  
Von insgesamt 180 gemessenen Kraftfahrzeugen wurden 6 
wegen Geschwindigkeitsüberschreitung beanstandet. Die 
Messung erfolgte beidseitig. 
Die gemessene Höchstgeschwindigkeit betrug 43 km/h. 

Aus dem
Gemeinderat

Ergebnisprotokoll der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung am 18.09.2023 

TOP 1  Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften 
„Hinter den Gärten West“, 2. Änderung;  

   hier:   a) Aufstellungsbeschluss, 
     b) Billigung Planentwurf, 
     c)  Beschluss zur Veröffentlichung und Be-

teiligung. 

Sachverhalt: 
  
Anlass der Planung   
Im Rahmen einer 2019 eingereichten Bauvoranfrage wur-
de festgestellt, dass es mit der 1. Änderung des Bebauungs-
planes im Jahr 2006 zu missverständlichen Formulie-
rungen der textlichen Festsetzungen kam. Dies betrifft 
zum einen die Festsetzungen zu Tankstellen und Garten-
baubetrieben, zum anderen den Ausschluss von Lebens-
mitteleinzelhandel. 
  
Vor In-Kraft-Treten der 1. Änderung waren Gartenbaube-
triebe und Tankstellen im gesamten Gewerbegebiet zuläs-
sig und nur im WA – Gebiet ausgeschlossen. 
In den schriftlichen Festsetzungen war vor der 1. Änderung 
folgende Regelung enthalten: 
1.71 Ausnahmen im Sinne von § 4 Abs. 3 Ziffer 4 und 5 
(Gartenbaubetriebe 
und Tankstellen) sind im WA-Gebiet nicht zulässig. 
  
Im Zuge der 1. Änderung fiel die Formulierung „im WA-
Gebiet“ weg, was zur Folge hat, dass nach dem derzeit 
rechtskräftigen Bebauungsplan Tankstellen und Garten-
baubetriebe im gesamten Plangebiet ausgeschlossen sind. 
Weder aus der Begründung zur 1. Änderung des Bebau-
ungsplanes noch aus den damaligen Beschlussfassungen 
ergibt sich, dass dies erklärtes Planungsziel war. Vielmehr 
ist davon auszugehen, dass im Zuge der 1. Änderung die 
Formulierung „im WA-Gebiet“ schlichtweg vergessen 
wurde. 
  
Ebenfalls unklar formuliert wurde im Zuge der 1. Ände-
rung die textliche Festsetzung zum Ausschluss von Le-

Der SV NESSELRIED lädt ein zum tradit ionellen

KUHLOTTOKUHLOTTO
15:00 Uhr
17:00 Uhr Start Kuhlotto

: TUS OPPENAU IISVN
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bensmitteleinzelhandelsbetrieben. Großflächiger Einzel-
handel ist aufgrund höherrangiger Gesetzgebung ohnehin 
ausgeschlossen. 
  
Ziel und Zweck der Bebauungsplanänderung   
Durch die 2. Änderung des Bebauungsplans „Hinter den 
Gärten West“ soll die durch die Gemeinde Appenweier tat-
sächlich angestrebte Art der baulichen Nutzung im Gel-
tungsbereich des Bebauungsplans klargestellt werden. 
  
Mit der Änderung soll eine redaktionelle Unklarheit korri-
giert und missverständliche Festsetzungen klarstellend 
formuliert werden. Ein neues städtebauliches Planungsziel 
wird mit Änderung des Bebauungsplanes nicht verfolgt. 
Ziel und Zweck der Änderung ist die Korrektur eines re-
daktionellen Fehlers und die klarstellende Formulierung. 
  
Es sollen die im gesamten Geltungsbereich ausgeschlos-
senen Anlagen nach § 4 Absatz 3 Nr. 3 bis 5 BauNVO (= 
Gartenbaubetriebe und Tankstellen) in vollem Umfang für 
das Gewerbegebiet und das eingeschränkte Gewerbege-
biet wieder zugelassen werden. Dies soll durch den Zusatz 
„im allgemeinen Wohngebiet“ im § 2 Abs. 1 der textlichen 
Festsetzungen des Bebauungsplans klargestellt werden, 
sodass dieser Ausschluss nur noch in den Bereichen des 
allgemeinen Wohngebiets Gültigkeit besitzt. 
  
Des Weiteren soll § 2 Abs. 2 der textlichen Festsetzungen 
des Bebauungsplans so formuliert werden, dass der Le-
bensmitteleinzelhandel im eingeschränkten Gewerbege-
biet und im Gewerbegebiet bis zu einer Größe von 799 m² 
zugelassen werden soll und damit sogenannte „Nachbar-
schaftsländen“ genehmigt werden können, da diese einen 
nach der Baunutzungsverordnung festsetzungsfähigen 
Anlagetyp darstellen. 
  
Durch die klarstellenden Änderungen in § 2 der textlichen 
Festsetzungen soll dem eigentlichen Planungswillen der 
Gemeinde Appenweier entsprochen werden. 
  
Auswahl des Verfahrens   
Der Bebauungsplan kann im beschleunigten Verfahren 
nach § 13a BauGB ohne Durchführung einer Umweltprü-
fung nach § 2 Abs. 4 BauGB geändert werden. Die Voraus-
setzungen liegen vor. 
  
Sonstiges   
Der Bezirksbeirat hat einer Änderung des Bebauungs-
planes mehrheitlich zugestimmt und empfiehlt dem Ge-
meinderat die Änderung entsprechend Planentwurf in der 
Fassung vom 19.12.2022. 
    
Beschlussvorschlag: 
1. Der Gemeinderat fasst den Aufstellungsbeschluss zur 

2. Änderung des Bebauungsplanes „Hinter den Gärten 
West“ im beschleunigten Verfahren nach § 13 a BauGB.

2. Der Gemeinderat billigt den Entwurf der Bebauungs-
planänderung in der Fassung vom 19.12.2022.

3. Die Verwaltung wird mit der Durchführung der Betei-
ligung der Öffentlichkeit, Behörden und sonstiger Trä-
ger öffentlicher Belange gem. § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 
BauGB beauftragt.

   
Beschluss:  Bei einer Enthaltung so beschlossen. 
  
  
TOP 2 Masterplan Wasserversorgung; 
   hier:  Entscheidung über eine Beteiligung. 
  
Sachverhalt: 
Trinkwasser ist unser wichtigstes Lebensmittel. Die Ver-
sorgung der Bevölkerung mit Trinkwasser von einwand-
freier Qualität und in ausreichender Menge ist deshalb ein 
elementarer Baustein der Daseinsvorsorge. Die Folgen des 

Klimawandels stellen die Gesellschaft und in besonderem 
Maße auch die Kommunen vor große Herausforderungen. 
Waren es im Jahr 2021 extreme Starkniederschläge, die in 
Teilen von Rheinland-Pfalz, Nordrhein-Westfalen und Ba-
yern enorme Schäden verursachten, so sind es insbesonde-
re langanhaltende Trockenperioden wie in 2018 und 2022, 
die zunehmend für die öffentliche Wasserversorgung eine 
Herausforderung darstellen. 
  
Beim Projekt Masterplan Wasserversorgung, welches das 
Land unter Federführung des Ministeriums für Umwelt, 
Klima und Energiewirtschaft und des Ministeriums für 
Ernährung, ländlichen Raum und Verbraucherschutz ak-
tuell durchführt, werden deshalb die Folgen des Klima-
wandels auf die öffentliche Trinkwasserversorgung unter-
sucht. Mit dem Projekt werden die Kommunen dabei 
unterstützt, ihre Wasserversorgung klima-  resistent und 
zukunftsfähig aufzustellen. Das Projekt wird aus Mitteln 
des Landes finanziert, den Kommunen entstehen keine Ko-
sten. 
Im Rahmen des Projekts Masterplan wird die Kernstruk-
tur der öffentlichen Wasserversorgung erhoben. Diese um-
fasst neben Anlagen zur Wassergewinnung und Aufberei-
tung auch zentrale Elemente des Versorgungsnetzes wie 
beispielsweise Hochbehälter und Versorgungs- und Ver-
bundleitungen. Darüber hinaus werden das aktuelle Was-
serdargebot und der Bedarf auf kommunaler Ebene erho-
ben und analysiert sowie eine Prognose für das Jahr 2050 
erstellt. 
Mit diesen Daten werden Handlungsempfehlungen für 
eine zukunftsfähige Wasserversorgung erarbeitet, auf de-
ren Grundlage die für die öffentliche Wasserversorgung 
zuständigen Gemeinden und Verbände eigenverantwort-
lich entscheiden, welche Maßnahmen diese ergreifen. Die 
erhobenen und konsolidierten Daten und Informationen 
werden den Kommunen anschließend zur Verfügung ge-
stellt, wichtige Faktoren sind die bei Ihnen verfügbaren 
Daten und Kenntnisse. 
  
Die vonseiten des Landes beauftragten Ingenieurbüros 
werden diese Daten zusammentragen, analysieren, bei Be-
darf vervollständigen und unter Einbeziehung von Pro-
gnosen zur Entwicklung des Dargebots und der Bevölke-
rung bewerten. Nach Abschluss der Erhebungen ist 
vorgesehen, die Daten für das Land langfristig verfügbar 
zu halten. Dafür werden die Ingenieurbüros die Daten der 
Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg (LUBW) 
zum Zweck der Datenhaltung übermitteln. 
  
Allgemeine Projektziele: 
• Herausforderungen begegnen, die der Klimawandel für 

die Wasserversorgung in Baden-Württemberg bringt
• Erhebung der Wasserversorgungsstruktur und Abschät-

zung der Entwicklung der Trinkwasserressourcen und 
des Bedarfs

• Planungsgrundlage für eine zukunftsfähige Wasserver-
sorgung

• Unterstützung der Kommunen und Wasserversorger
   
Projektziele für Kommunen: 
• Wassermengenbilanzen aus Dargebot und Bedarf (Ist-

Zustand und Prognose)
• Welche Defizite hat die Wasserversorgung?
• Handlungsempfehlungen für zukunftsfähige Wasserver-

sorgung
• Flankierung der Umsetzung der notwendigen Maßnah-

men durch Fördermittel des Landes
• Digitaler Datensatz 
 
Aufgaben und Beteiligung der Kommune:
• Benennung eines Ansprechpartners
• Bereitstellung von Daten, Angaben und Informationen
• Grundlegende Bestandteile der Wasserversorgungs-

struktur
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• Rohwasserentnahmestellen
• Wasserversorgungsbauwerke
• Wasserversorgungsleitungen - keine Erhebung der Was-

serverteilung innerhalb des Ortsnetzes
• Übergabepunkte zwischen Wasserversorgungsunterneh-

men
• Ggf. Kleinanlagen (falls lokal von Relevanz)
• Wasserbedarf
• Wasserdargebot mit Fachinformationen zu den Wasser-

fassungen (Wasserschutzgebietsgutachten, Fachgutach-
ten, Pumpversuche).

• Rohwasserqualität (Fragebogen)
• Organisation im Regel- und Notfallbetrieb (Fragebogen)
• Plausibilisierung des Rücklaufs der vom Ingenieurbüro 

erhobenen und ggf. vervollständigten und ergänzten so-
wie aufbereiteten Daten (Qualitätssicherungsprozess)

• Beantwortung von Rückfragen des Ingenieurbüros
• Zum Ende des Erhebungsprozesses ist eine Veranstal-

tung in den jeweiligen Land-/Stadtkreisen geplant zur 
Vorstellung der Ergebnisse

   
Vorgehen:
• Erhebung der (Kern-)Wasserinfrastruktur in BW
• Erhebung des IST-Zustandes: 2017 – 2021
• Prognose für 2050: Wasserbedarf (Klimawandel), Demo-

grafie, Wasserdargebot
• Wasserbilanzen: IST und 2050, mittlerer Bedarf und 

Spitzenbedarf
• Ermittlung und Bewertung des zweiten Standbeins:   IST 

und 2050 (unabhängige Grundwasservorkommen bzw. 
Quelleinzugsgebiete, bzw. andere Wasservorkommen, die 
beim Ausfall des wichtigsten Bezugsorts die Versorgung 
der Bevölkerung aufrechterhalten)

• Handlungsempfehlungen für zukunftsfähige Wasserver-
sorgung

   
Einordnung der Ergebnisse:
• Aus den Ergebnissen ergeben sich keine unmittelbaren 

rechtlichen Verpflichtungen für Kommunen und Wasser-
versorger

• Aufgrund des Detaillierungsgrads der Untersuchungen 
sind Annahmen notwendig (Leitfaden)

• Nicht jeder Sonderfall / Konstellation kann betrachtet 
werden

• Anhaltspunkte für potenzielle Bilanzdefizite und Anlass 
für vertiefte Untersuchungen z.B. im Rahmen eines 
Strukturgutachtens

• Der Masterplan Wasserversorgung liefert wichtige 
Grundlagen / Daten für Strukturgutachten

 
Die Ergebnisse werden in Form eines Ampelsystems je Ge-
meinde dargestellt (z.B. rot für notwendigen Handlungs-
bedarf). Sofern sich eine Gemeinde nicht beteiligt, wird 
aufgrund der vorliegenden Daten die Gemeinde bewertet 
und eingestuft. 
  
Nächste Schritte 
Für die Datenerhebung im Ortenaukreis wurde zwischen-
zeitlich das TZW (DVGW-Technologiezentrum Wasser in 
Karlsruhe) und das Ingenieurbüro Eppler vom Land be-
auftragt. 
Im Zeitplan ist die Erhebung der notwendigen Daten bis 
Ende September 2023 terminiert. Hierfür ist ein Termin zur 
Bestandsaufnahme von ca. 2 Stunden (i.d.R. mit dem Wasser-
meister) vorgesehen. Zudem erfolgt eine Abfrage über zwei 
Fragebögen zur Betriebsorganisation und der Wasserversor-
gungsstruktur sowie Angaben zum Bedarf und Dargebot. 
  
Diskussion:   
Klaus Sauer meldet Bedenken an. Er erinnert an den 
Lärmaktionsplan. Damals sei auch ohne irgendetwas zu 
messen anhand von Daten entschieden worden. Er möchte 
auch wissen, ob es mittelbare Folgen gibt, die aus den Er-
hebungen resultieren. 

  
Mario Stutz erklärt, dass es grundsätzlich darum gehe, 
Handlungsempfehlungen für eine zukunftssichere Gestal-
tung der Wasserversorgung zu erhalten. 
  
Ludwig Kornmeier findet gut und richtig, dass die Initiati-
ve vom Land ausgeht. 
  
Pamela Otteni-Hertwig mahnt, dass das Thema der Was-
serversorgung künftig eine immer wichtigere Rolle spielen 
wird. 
  
Franz Bähr schätzt die Möglichkeit des Vergleichs mit an-
deren Kommunen. Das Thema sollte für die Bevölkerung 
möglichst transparent gestaltet werden. 
  
Klemens Sauer hingegen befürchtet Zwangsverpflich-
tungen beispielsweise für Wasserlieferungen. Er sieht nicht 
ein, hier freiwillig mitzumachen. 
  
Der Vorsitzende wirft ein, dass wir eher Wasser verkaufen 
werden müssen, wie wir es bereits mit Durbach praktizieren. 
    
Beschlussvorschlag:  
Der Gemeinderat beschließt die Beteiligung an dem Ma-
sterplan Wasserversorgung Baden-Württemberg und er-
mächtigt die Verwaltung die beigefügte Vereinbarung ab-
zuschließen sowie die entsprechenden Daten 
bereitzustellen. 
    
Beschluss:  Bei einer Gegenstimme so beschlossen. 
    
TOP 3 Annahme von Spenden; 
   hier:  Entscheidung nach § 78 Abs. 4 GemO. 
  
Sachverhalt: 
Gemäß § 78 Abs. 4 der Gemeindeordnung (GemO) hat der 
Gemeinderat über die Annahme von Spenden, die bei der 
Gemeinde eingehen, zu entscheiden. 
  
Bei der Gemeinde Appenweier sind im Zeitraum Februar 
2023 bis August 2023 die in der beigefügten Liste aufge-
führten Spenden eingegangen. 
    
Diskussion: 
  
Maria Böhly-Maier wundert sich über die Spenden an die 
beiden Kindergärten. 
  
Mario Stutz erklärt, dass diese von den Eltern kommen 
würden und das eingenommene Geld dann in das jeweilige 
Budget des Kindergartens einfließen würde. 
    
Beschlussvorschlag:  
Der Gemeinderat beschließt die Annahme der in der bei-
gefügten Liste aufgeführten Spenden mit den lfd. Nrn. 1 – 
14 in Höhe von insgesamt 8.804,08 Euro. 
  
Beschluss:  einstimmig. 
    
TOP 4 Bekanntgaben 
  
1. Am 1. Oktober findet eine Wanderung in Montlouis statt. 
Es gibt zwei Strecken mit acht, bzw. 12 Kilometern Länge. 
Organisiert wird die Wanderung vom Partnerschaftsverein 
Appenweier-Montlouis. 
  
2. Die Sanierung der Industriestraße läuft aktuell. Am Wo-
chenende 7./8. Oktober wird die Straße voll gesperrt, um 
die Asphaltschicht aufzubringen. Montag, 9. Oktober sollte 
die Straße wieder normal befahrbar sein. Es kann sein, 
dass am 30. September ein zusätzlicher Tag Vollsperrung 
eingerichtet werden muss. Das wird sich im Laufe dieser 
Woche herausstellen. 
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Öffentliche Bekanntmachung

2. Änderung des Bebauungsplanes
"Hinter den Gärten West", Appenweier

Im beschleunigten Verfahren nach § 13 a Baugesetzbuch (BauGB)

Aufstellungsbeschluss und Beteiligung der Öffentlichkeit

Der Gemeinderat der Gemeinde Appenweier hat am 18.09.2023 in öffentlicher Sitzung den Auf-
stellungsbeschluss zur 2. Änderung des Bebauungsplanes „Hinter den Gärten West“, Kernort Ap-
penweier im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB gefasst.

Es wird darauf hingewiesen, dass der Bebauungsplan ohne Durchführung einer Umweltprüfung
nach § 2 Abs. 4 BauGB geändert wird.

Der räumliche Geltungsbereich der Bebauungsplanänderung ergibt sich aus nachfolgendem Kar-
tenausschnitt:

Maßgebend ist der Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom 19.12.2022.
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Ziele und Zwecke der Planänderung

Durch die 2. Änderung des Bebauungsplans „Hinter den Gärten West“ soll die durch die Gemeinde
Appenweier tatsächlich angestrebte Art der baulichen Nutzung im Geltungsbereich des Bebau-
ungsplans klargestellt werden.

Mit der Änderung soll eine redaktionelle Unklarheit korrigiert und missverständliche Festsetzungen
klarstellend formuliert werden. Ein neues städtebauliches Planungsziel wird mit Änderung des Be-
bauungsplanes nicht verfolgt.

Es sollen die derzeit im gesamten Geltungsbereich ausgeschlossenen Anlagen nach § 4 Absatz 3
Nr. 3 bis 5 BauNVO ( = Gartenbaubetriebe und Tankstellen) in vollem Umfang für das Gewerbe-
gebiet und das eingeschränkte Gewerbegebiet wieder zugelassen werden. Dies soll durch den
Zusatz „im allgemeinen Wohngebiet“ im § 2 Abs. 1 der textlichen Festsetzungen des Bebauungs-
plans klargestellt werden, sodass dieser Ausschluss nur noch in den Bereichen des allgemeinen
Wohngebiets Gültigkeit besitzt.

Des Weiteren soll § 2 Abs. 2 der textlichen Festsetzungen des Bebauungsplans so formuliert wer-
den, dass der Lebensmitteleinzelhandel im eingeschränkten Gewerbegebiet und im Gewerbege-
biet bis zu einer Größe von 799 m² zugelassen werden soll.

Der Öffentlichkeit sowie den berührten Behörden und Trägern öffentlicher Belange wird Gelegen-
heit zur Stellungnahme gegeben.

Offenlage des Planentwurfs nach § 3 Abs. 2 BauGB

Der Entwurf der Bebauungsplanänderung wird mit Begründung und schriftlichem Teil im Internet
veröffentlicht vom

04.10.2023 bis einschließlich 06.11.2023

auf der Homepage der Gemeinde Appenweier unter https://www.appenweier.de/de/wirtschaft-
bauen/bebauungsplaene-satzungen/bebauungsplanverfahren.php

Zusätzlich liegen die Planunterlagen im o.g. Zeitraum bei der Gemeinde Appenweier, Neues Rat-
haus, Ortenauer Straße 13, Obergeschoss, Zimmer-Nr. 2.7 (Bauverwaltung, Frau Förster), 77767
Appenweier, während der allgemeinen Öffnungszeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.

Während der Veröffentlichungsfrist können Stellungnahmen bei der Verwaltung der Gemeinde
Appenweier vorgebracht werden. Die Stellungnahmen sollen elektronisch übermittelt werden über
bauamt@appenweier.de. Bei Bedarf können diese auch schriftlich oder mündlich zur Niederschrift
bei der Gemeinde Appenweier, Ortenauer Straße 13, 77767 Appenweier abgegeben werden.

Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe des Verfas-
sers zweckmäßig. Soweit personenbezogene Daten angegeben werden, werden diese aufgrund
Art. 6 Abs. 1 Buchst. e (DSGVO) i.V. § 3 Abs. 2 BauGB zum Zwecke der Änderung des Bebau-
ungsplanes erhoben und verarbeitet. Auf ausführliche Hinweise zum Datenschutz und Daten-
schutzerklärung wird auf die homepage der Gemeinde Appenweier verwiesen unter
https://www.appenweier.de/de/datenschutz/ .

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungsfrist abgegebene Stellungnahmen
bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können.

Appenweier, den 22.09.2023

Manuel Tabor
Bürgermeister
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Geburtstagsjubilare

Es feiert am:  
  
24.09.2023 Ursula Keßler, Hornisgrindestraße 1, 
    Appenweier 
    ihren 75. Geburtstag 
  
Die Gemeindeverwaltung gratuliert sehr herzlich und 
wünscht zum Geburtstag alles Gute. 
 

Fundsachen

Fundbüro Urloffen 
Gefunden wurde im Mühlweg ein pinkfarbenes Schlam-
permäppchen. 
Bei der Kläranlage wurde ein Eimer mit Werkzeugen und 
Arbeitsmaterialien gefunden. 
  
Die Fundsachen können zu den bekannten Öffnungszeiten 
in der Ortsverwaltung Urloffen abgeholt werden. 

IBB Ortenau: Beratung bei psychischen 
Erkrankungen  

Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für psychisch kranke Menschen und An-
gehörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, so-
wie einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprechstunde. 
  
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem Er-
fahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine Gene-
sungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsychiat-
rischen Bereich sowie einer Patientenfürsorgesprecherin 
zusammen. 
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen 
der Schweigepflicht. 
  
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar 
sind. Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstellen 
gibt es unter www.ortenaukreis.de. 
  
Die Kontaktdaten für Offenburg sind:
• ibb.offenburg@ortenaukreis.de, Telefon 0152-56828303
 
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefonnum-
mer deutlich zu hinterlassen. 
Die Sprechstunde ist jeden vierten Mittwoch im Monat von 
14 bis 16 Uhr in den Räumen der AWO, Hauptstraße 58, 
77652 Offenburg. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Die nächste Sprechstunde ist am 27. September 2023. 

Tausendundeine Tracht im Vogtsbauernhof 
Rund um die Trachtenvielfalt des Schwarzwalds dreht sich 
der Trachtentag „Tausendundeine Tracht“ am Sonntag, 24. 
September, im Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-
ernhof in Gutach. Von 11 bis 17 Uhr dürfen sich die Besu-
cher auf Trachtenpräsentationen, Tänze, Musik, Trachten-
handwerk sowie Mitmachangebote freuen. 
  
Der Bürgermeister von Gutach und Präsident des Bundes 
für Heimat und Volksleben, Siegfried Eckert, eröffnet den 
Tag um 11 Uhr mit einer Heuboden-Akademie auf dem 
Dachboden des Falkenhofs. Unter dem Titel „Der Traditi-
on die Ehre“ spricht er über die Bedeutung des Trachten-
wesens sowie die vielfältige Trachtenlandschaft im 
Schwarzwald. 
  
Um 12 Uhr startet das Programm auf der Bühne vor dem 
Falkenhof. Den Auftakt macht zum ersten Mal eine ge-
mischte Jugendgruppe aus jungen Tänzerinnen und Tän-
zern von regionalen Trachtengruppen unter der Leitung 
von Hildegard Welle. Weitere Darbietungen zeigen die 
Trachtenträger der Trachtenkapelle Gutach, die Trachten- 
und Volkstanzgruppe Schutterwald und die Trachtentanz-
gruppe Oberharmersbach. Neben regionalen Volkstänzen 
stellen sie den Zuschauern ihre historische Kleidung vor. 
Der Auftritt der 2016 gegründeten Vogtsbauernhof-Tanz-
gruppe, bestehend aus Tänzerinnen und Tänzern verschie-
dener Trachtengruppen der Region, bildet den Höhepunkt 
und Abschluss des Bühnenprogramms. 
  
Für die musikalische Begleitung des Programms sorgt die 
Badische Bråtwurschtmusig aus Freiburg. 
  
Vorführungen traditionellen Trachtenhandwerks ergänzen 
das Tagesprogramm von 11 bis 17 Uhr. So zeigen die Bol-
lenhutmacherin, die Trachtenschneiderin, die Gollersti-
ckerin und die Rollenkranzbinderinnen ihre Arbeiten. 
  
In der Offenen Werkstatt für Familien können sich Fami-
lien mit Kindern an diesem Tag beim Weben ausprobieren. 
Von 11 bis 16 Uhr weben sie ein Freundschaftsband oder 
Lesezeichen. 
  
Zum Abschluss des Tages lädt Pfarrer Hans-Michael Uhl 
um 17 Uhr zur kleinen Tagesandacht „Stille Zeit“ zwi-
schen der Hofkapelle und dem Hippenseppenhof ein. Mit 
Wort- und Musikbeiträgen werden die Besucher in den 
Abend verabschiedet. 
  
Bühnenprogramm vor dem Falkenhof 
12.00 Uhr Badische Bråtwurschtmusig 
12.30 Uhr Tänze einer gemischten Jugendgruppe 
13.00 Uhr  Tänze der Trachten- und Volkstanzgruppe 

Schutterwald 
13.30 Uhr  Tänze der Trachtentanzgruppe Oberharmers-

bach 
14.00 Uhr  Badische Bråtwurschtmusig 
14.30 Uhr  Trachtenpräsentation der Trachtenkapelle Gut-

ach e.V. 
15.00 Uhr  Tänze und Trachtenpräsentation der Vogtsbau-

ernhof-Tanzgruppe 
15.30 Uhr  Badische Bråtwurschtmusig (+ Mitmachtänze) 

Dringend Unterbringungsmöglichkeiten  
für Geflüchtete gesucht 

Ortenaukreis benötigt größere Immobilien für Gemein-
schaftsunterkünfte sowie kleinere Wohneinheiten für min-
derjährige Flüchtlinge   
Der Ortenaukreis sucht weiteren Wohnraum für die Unter-
bringung Geflüchteter. Vor dem Hintergrund des weiter 
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andauernden Kriegs in der Ukraine, der nach wie vor 
Menschen zur Flucht treibt, aber auch weil sich aus ande-
ren Teilen der Welt Männer, Frauen und Kinder auf den 
Weg machen, um Krieg und Verfolgung in ihren Heimat-
ländern zu entgehen, suchen sowohl das Migrations- als 
auch das Jugendamt geeignete Immobilien. 
  
„Auch im vierten Quartal 2023 ebbt der Zustrom an Ge-
flüchteten, die vom Ortenaukreis in den Vorläufigen Unter-
bringungen aufgenommen, untergebracht und betreut 
werden müssen, nicht ab“, erklärt Manuela Kirschneit, Lei-
terin des Migrationsamts des Ortenaukreises. „Der Wohn-
raum für die Unterbringung und Erstversorgung der Ge-
flüchteten ist jedoch knapp“, so Kirschneit weiter. Ende 
August waren von den aktuell rund 2.200 belegbaren Plät-
zen in den Gemeinschaftsunterkünften des Ortenaukreises 
mehr als 1.900 belegt. Im Laufe des Monats September 
werden mindestens 250 weitere Plätze mit neu angekom-
menen Geflüchteten belegt werden. 
  
Für die vorläufigen Gemeinschaftsunterkünfte sucht das 
Migrationsamt kurz- und mittelfristig verfügbare größere 
Immobilien, wie zum Beispiel ehemalige Hotels oder Gast-
höfe, Bürogebäude oder größere Wohngebäude, in denen 
Familien und Einzelpersonen eine Bleibe finden können 
bis sie in die Anschlussunterbringung oder eigenen Wohn-
raum umziehen können. Angebote nimmt das Migrations-
amt gerne per E-Mail an migrationsamt@ortenaukreis.de 
oder telefonisch unter 0781 805 1660 entgegen. 
  
Auch Jugendamtsleiterin Melanie Maulbetsch-Heidt sucht 
dringend nach Unterbringungsmöglichkeiten für unbe-
gleitete minderjährigen Ausländer (UMA). Das Jugendamt 
musste zuletzt ein provisorisches Zeltnotlager bei einer 
Lahrer Inobhutnahmestelle errichten, um die ankom-
menden jungen Menschen vorerst versorgen zu können. 
„Wir bitten alle Menschen, die im Ortenaukreis Immobili-
en zur Verfügung haben, herzlich um Mithilfe, damit wir 
den jungen geflüchteten Menschen Schutz und Perspekti-
ven bieten können“, so die Jugendamtsleiterin. 
  
Für die Betreuung der Kinder und Jugendlichen kommen 
große Wohnungen oder Häuser, die mindestens fünf Zim-
mer haben in Betracht. Diese sollten zudem über eine Kü-
che sowie Sanitärräume mit Dusche und WC verfügen. In 
den Einrichtungen werden UMA umfassend pädagogisch 
betreut. Die Mietkosten im ortsüblichen Rahmen werden 
durch die Jugendhilfe übernommen. Für Immobilienange-
bote dieser Art steht Benjamin Frei, Jugendhilfeplaner des 
Jugendamtes, unter E-Mail an benjamin.frei@ortenau-
kreis.de oder telefonisch unter 0781 805 6272 zur Verfü-
gung. 

DORT – Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen 
Sinnen 
Im Rahmen der beliebten Event-Reihe „Donnerstag in der 
Ortenau“ laden zahlreiche Kulturschaffende, regionale 
Erzeuger und weitere leidenschaftliche Experten dazu ein, 
die kulinarische und kulturelle Vielfalt der Region immer 
wieder aufs Neue zu entdecken. Ob bei Stadt- oder Kräu-
terführungen, Erlebnis-Wanderungen oder Safaris, im of-
fenen Atelier oder beim Wein-Feier-Abend – auch in die-
sem Jahr erwarten Sie wieder jeden Donnerstag eine bunte 
Mischung aus Unterhaltsamem sowie Kunst- und Genuss-
vollem aus der Ortenau. 
  

Am 28. September 2023 finden folgende Veranstaltungen 
statt: 
  
Kappelrodeck: Wandern mit andern - unterwegs mit Al-
bert! 
Unter dem Motto „Wandern mit andern“ führt Sie der 
Wanderguide Albert über den Schnapsbrunnenpfad. Treff-
punkt: 9.30 Uhr, Rathaus Kappelrodeck. 8 Euro, mit Gä-
stekarte 7 Euro. Anmeldung am Vortag bis 12 Uhr unter 
07842 80210 oder tourist-info@kappelrodeck.de. 
  
Kehl/Straßburg: Grenzüberschreitendes Genussradeln 
Entdecken Sie mit der Gästeführerin Irmi Dillenbourg 
und Ihrem Fahrrad die schönsten Radwege unserer Nach-
barstadt Straßburg und kehren Sie anschließend in gemüt-
licher Atmosphäre im Yachthafen in Kehl ein. Treffpunkt: 
15 Uhr, Tourist-Information Kehl, Rheinstraße 77, 77694 
Kehl. Die Kosten betragen 17,90 Euro. Anmeldung unter 
07851 881555, tourist-information.kehl.de oder www.re-
servix.de, max. 20 Teilnehmer. 
  
Hornberg: Stadtführung „von oben“ 
Entdecken sie bei einem Glas Sekt den Hornberger 
Schlossberg, mit Geschichte(n) über die Stadt, den Schloss-
berg und Land und Leute. Treffpunkt: 17 Uhr, Beim Hotel 
Schloss Hornberg, Auf dem Schlossberg 1. Die Kosten be-
tragen 10 Euro. Anmeldung bis zum 26.09.2023 unter 
07833 79322 oder tourst-info@hornberg.de, max. 20 Teil-
nehmer. 
  
Willstätt - Sand: Führung rund um die Welt des Essigs 
Bei der Führung durch Theo’s Essighaus können Sie alles 
über die Herstellung von Essig lernen. Nach dem Besuch 
der Abfüllhalle, dem Bakterien-Haus und dem Holzfass-
Haus dürfen Sie die Balsame natürlich auch kosten. Treff-
punkt: 17 Uhr, Sanderstraße 6, 77731 Willstädt-Sand. Die 
Kosten betragen 7 Euro, Kinder unter 10 Jahren frei. An-
meldung unter 0160 90657839 oder office@balema.de, max. 
60 Teilnehmer. 
  
Zell am Harmersbach: Feuer und Flamme – Führung durch 
das Industriedenkmal Rundofen und Obere Fabrik 
Annelies Saade führt durch das Areal „Obere Fabrik“ und 
den historischen Rundofen. Treffpunkt: 17 Uhr, Rundofen, 
Fabrikstraße 5a. 15 Euro, Anmeldung bis zum 26.09.2023 
unter 07835 6369240 oder tourist-info@zell.de, max. 20 
Teilnehmer. 
  
Kappelrodeck: Backhiesel Weinprobe im Schopf 
Weinguide Katja Lamm führt Sie durch die Waldulmer 
Weine. Dazu gibt es regionale Spezialitäten aus dem Back-
hiesel-Schopf. Treffpunkt: 18 Uhr, Zinsel 7, 77876 Kappel-
rodeck-Waldulm. 27 Euro, Anmeldung unter katja.
lamm@t-online.de. 
  

Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen: 
  
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher He-
xensteig 
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins 
Paradies“ 
Durbach: Escape trekking Wanderung – Findet den Wap-
penteich 
Durbach: Krimi Tour – Heimtückischer Mord in Durbach 
Durbach: Weinprobe „to go“ Sundowner Feierabendrunde 
Ettenheim: Sundownern auf dem Heuberg 
  
Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-Bro-
schüre und auf der Tourismuswebsite unter 
www.ortenau-tourismus.de. 
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Die Deponien und Wertstoffhöfe im Ortenaukreis sind am 
2. Oktober geschlossen 
Deponien öffnen im Oktober erst wieder ab 8 Uhr 
  
Alle Deponien und Wertstoffhöfe des Ortenaukreises sind 
am Montag, 2. Oktober, also am Tag vor dem Tag der Deut-
schen Einheit geschlossen. 
  
Ab dem 4. Oktober 2023 öffnen die Deponien und Wert-
stoffhöfe im Ortenaukreis dann erst wieder um 8 Uhr. Mit-
tagspausen und das Ende der Öffnungszeiten bleiben un-
verändert. 
  
Alle Öffnungszeiten der einzelnen Deponien und Wert-
stoffhöfe sind auf der Rückseite des Abfallabfuhrkalen-
ders zu finden oder können auf der Internetseite der Ab-
fallwirtschaft unter www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.
de und in der AbfallApp Ortenaukreis nachgelesen wer-
den. 
Für weitere Auskünfte steht die Abfallberatung des Eigen-
betriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter Telefon 0781 
805 9600 oder E-Mail an abfallwirtschaft@ortenaukreis.de 
zur Verfügung. 
 

Nachrichten
für alle Ortsteile

Vortrag am 26.9.2023 um 18 Uhr  
„Wenn ein Leben endet...“, Unterstützungsangebote in der 
Ortenau   
Infoabend zum Lebensende, Sicherheit im Umgang und 
Wissen über Hilfsangebote 
Wenn Menschen zuhause sterben möchten, entstehen viele 
Unsicherheiten und offene Fragen. An diesem Abend 
möchten wir Ihnen Möglichkeiten und Hilfestellungen an-
bieten, was Sie als Angehöriger oder Freund tun können. 
Unter anderem werden Horst Gaiser, Palliativmediziner 
von PalliMed Ortenau, Dr. Jana Wiegert aus Oberkirch, 
Melanie Schley, Leitung stationäres Hospiz Offenburg und 
eine Fachkraft der Palliativstation Offenburg, sowie Silke 
Bohnert und Judith Wiegert vom ökumenischen Hospiz-
dienst Acher-Renchtal mit ihrem Wissen durch den Abend 
führen. Wir möchten das Wissen über die Versorgung und 
Pflege Sterbender wieder in die Familie zurückbringen, 
damit dies nicht nur den Fachkräften vorbehalten bleibt. 
Der ökumenische Hospizdienst Acher-Renchtal lädt Sie 
ganz herzlich zu unserem kostenlosen Vortrag in den groß-
en Saal (2. OG mit Aufzug) von St. Michael, Kirchplatz 6, 
77704 Oberkirch ein.
Infos unter 07841-21391, info@hospizdienst-achern.de 
oder www.hospizdienst-acher-renchtal.de 
    
 
Sozialverband VdK bietet Sprechstunden an 

Der Sozialverband VdK Kehl bietet künftig und kostenfrei 
seine Beratungen in der barrierefreien Ortsverwaltung in 
Urloffen, Hauptstr. 12 an. 
  
Telefon: 07805 - 959 59 05 (Rathaus) 
Mobil: 0176 - 146 205 62 
Termine: Nach telef. Vereinbarung 
Frau Junker 

Im Fall sozialrechtlicher Vertretung wie Beratung allge-
mein, Beratung Wiederspruch allgemein, Beratung Klage 
Wiederspruch allgemein werden die Ratsuchenden an die 
Sozialrechtsreferenten in den Servicestellen des Sozialver-
bandes weitervermittelt. 
 

58. Basar – Alles fürs Kind 
Die Elterngruppe „Kinderbasar“ veranstaltet am Sams-
tag, den 14. Oktober 2023 von 13.00 – 15.30 Uhr in der 
Schwarzwaldhalle Appenweier den 58. Kinder-Basar. 
Angeboten werden Baby- und Kinderkleidung, Umstands-
mode, Bücher, Spielsachen – einfach alles rund ums Kind. 
Die KJG Appenweier lädt mit einer Cafeteria im Foyer der 
Halle zum gemütlichen Verweilen ein. Weitere Infos gibt es 
auf Facebook unter „Kinderbasar Appenweier“: https://
www.facebook.com/events/s/kinderbasar-appenwei-
er/820041909476129/ 
  
Wer Interesse hat einen oder mehrere Tische zum Verkauf 
anzumieten, schickt uns bis 25.09.2023 unter der Mailad-
resse kiba.appenweier@gmail.com  eine Anfrage (Angabe 
Name, Telefonnummer und Adresse in der Mail ist zwin-
gend erforderlich). Die Standgebühr beträgt einheitlich 
15€. Rückantworten erhalten Sie ab dem 26.09.2023. 
 

..NaH  Nachbarschaftshilfe Urloffen 
Appenweier Nesselried e. V. 

Unser nächstes Treffen ist am Donnerstag, 28.09.2023  im 
Altenheim St. Martin in Urloffen. Beginn ist um 19.00 Uhr. 
Gäste und Freunde sowie alle Interessierte sind wie immer 
willkommen. 
  
Wir bieten unsere Hilfe zum Beispiel für folgende Tätig-
keiten an: 
Hilfe im Haus und Garten
Begleitung bei Behördengängen, Arztbesuchen, Einkäufe 
Besuchsdienst 
Versorgung von Haustieren 
Computerhilfen für Senioren 
Unterstützung von pflegenden Angehörigen 
Betreuung bei Abwesenheit von Angehörigen. 
  
Wenn Sie Hilfe brauchen oder aber aktiv mitarbeiten wol-
len, nehmen Sie Kontakt mit uns auf unter Tel.:07805 
910707 oder kommen zu unseren Treffen.
 
 

64. Ortenauer Weinfest in Offenburg von 
Freitag, 29. September bis Montag, 2. Oktober 
Das traditionelle Ortenauer Weinfest lädt alle Freunde des 
Weines nach Offenburg zum Genießen und Verweilen ein. 
An 27 Weinständen können alle Gäste die Erzeugnisse der 
Weinbaubetriebe verkosten, auch in diesem Jahr wird der 
Lindenplatz wieder in das Festgeschehen eingebunden 
und bietet in stilvoller Atmosphäre Weingenuss und ein 
abwechslungsreiches Musikprogramm. Am Freitag um 19 
Uhr eröffnet Oberbürgermeister Marco Steffens das Wein-
fest und stellt die neue Ortenauer Weinprinzessin vor. Aber 
auch an allen anderen Festtagen wird den Gästen ein viel-
fältiges Musikprogramm geboten: Ob rockig oder volks-
tümlich – auf vier Bühnen spielen insgesamt 24 Kapellen 
und Bands. Das ausführliche Programm ist unter
www.offenburg.de abrufbar. Am Weinfestsonntag finden 
gleich zwei Highlights statt: In der Hauptstraße wird es 
von 14 bis 17 Uhr stündlich eine große Modenschau der 
Agentur TOP S geben. Dabei präsentieren die teilneh-
menden Firmen ihre aktuellen Herbstkollektionen. Außer-
dem wird es magisch, denn Zauberclown Tilo und sein As-
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sistent „Chico“ verzaubern die Besucher des Weinfestes 
mit ihrer „Zauber- und Ballonshow“. Eine Menge Spaß und 
Magie sind hier definitiv garantiert, für Klein und Groß. 
  
Mit dem Bus zum Weinfest und zurück 
Am Freitag und Samstag bieten SWEG und Südwestbus 
wieder zusätzliche Bustransfers aus den Umlandgemein-
den zum Ortenauer Weinfest an. Alle Fahrpläne unter: 
www.offenburg.de. 

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club (ADFC) 
Ortsgruppe Offenburg 
Geführte Familien-Radtour am Sonntag, 24. September 
Wir radeln gemeinsam zu zwei Gewässern, die von der 
BUO (Bürgerinitiative Umweltschutz Offenburg e. V. www.
die-buo.de gepflegt werden. Eine Radtour mit dem Thema: 
Biologisches Gleichgewicht, Artenschutz und Amphibien-
vorkommen. Und das alles ganz nah am Stadtzentrum von 
Offenburg an der Kreisstraße zwischen Offenburg und 
Durbach. Frank Lasch von der BUO wird uns durch die 
Biotope führen und einiges erklären. Die Führung dauert 
ca. 40 Minuten.
Eingeplant ist dort auch ein Picknick mit Selbstverpfle-
gung. Die Tour ist für Familien mit Kindern besonders ge-
eignet, andere Interessierte sind herzlich willkommen. Wir 
radeln gemeinsam und in kindgerechtem Tempo und: ab 
Rammersweier gibt es ein Stück von 2 km mit einer Stei-
gung von geschätzt 5%. Das letzte Stück von 200 m ist ein 
Schotterweg mit ca. 6% Gefälle.
Wir werden diese Abschnitte schieben. 
Wir freuen uns sehr auf das Zusammenwirken mit der 
BUO und auf viele kleine und große Gäste. 
Tourenleitung: Monika Kunschner und Erich Vieser
Tourenlänge: ca. 12km (Steigungen werden geschoben)
Treffpunkt: 10 Uhr am Historischen Rathaus in Offenburg 
/ Rückkehr ist um ca. 14Uhr geplant

Rückfragen gerne per Mail an offenburg@adfc-bw.de
Alle Angebote rund ums Rad, weitere Touren und Veran-
staltungen des ADFC auf  www.offenburg.adfc.de.  

Wählen und gewählt werden ab 16 Jahren 
Das Bündnis „Junge Kommunalwahl ‘24“ will junge Wäh-
lerinnen und Wähler mit vielfältigen Angeboten und Akti-
vitäten mobilisieren 
Junge Wählerinnen und Wähler für ihr demokratisches 
Recht auf Teilhabe zu gewinnen – mit diesem gemeinsamen 
Ziel haben sich 14 Organisationen in Baden-Württemberg 
zum Bündnis „Junge Kommunalwahl ‘24“ zusammenge-
schlossen. 
Das Netzwerk möchte dazu beitragen, dass sich möglichst 
viele junge Wählerinnen und Wähler ab 16 Jahren an den 
Kommunalwahlen am 9. Juni 2024 beteiligen. Mit gezielten 
Angeboten und Aktivitäten wollen die Mitglieder, die dem 
Bündnis bisher beigetreten sind, die Zeit bis zum Wahlter-
min nutzen, um junge Menschen über Möglichkeiten der 
Mitgestaltung im unmittelbaren Umfeld sowie über ihr 
aktives und passives Wahlrecht bei den Kommunalwahlen 
zu informieren. 
Erstmals können im Juni 2024 auch Minderjährige ab 16 
Jahren als Kandidatinnen und Kandidaten für Gemein-
deräte, Ortschaftsräte und Kreistage sowie für die Ver-
bandsversammlung der Region Stuttgart antreten. Stimm-
berechtigt sind junge Menschen, die ihr 16. Lebensjahr 
vollendet haben, bei Kommunalwahlen im Land bereits 
seit 2014. 
„Noch nie gab es so viele Möglichkeiten für junge Men-
schen, sich zu beteiligen und vor Ort politisch etwas zu be-
wegen. Das Bündnis will ihnen helfen, sie zu nutzen“, so 
Sibylle Thelen, Direktorin der Landeszentrale für poli-
tische Bildung Baden-Württemberg. 
„Wir möchten möglichst alle wahlberechtigten jungen 
Menschen dafür begeistern, ihr Wahlrecht wahrzunehmen 
und so ihre Kommune und ihren Lebensraum aktiv mit zu 
gestalten“, ergänzt Karoline Gollmer von der Servicestelle 
Kinder- und Jugendbeteiligung Baden-Württemberg. 
Entscheidungen auf kommunaler Ebene haben unmittel-
bare Auswirkungen auf den Alltag der Menschen vor Ort: 
in der Gemeinde, der Stadt oder im Landkreis. Für junge 
Menschen sind das vor allem Entscheidungen, die die Frei-
zeitgestaltung betreffen: Wie sehen Treffpunkte im öffent-
lichen Raum aus? Wie gut sind Einrichtungen der Jugend-
arbeit, Jugendsozialarbeit, der Jugendverbände und 
weitere Angebote für junge Menschen vor Ort ausgestat-

Q Linie E Offenburg - Appenweier - Urloffen - Zusenhofen - Nußbach - Nesselried
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tet? Umso wichtiger also, dass auch junge Stimmberech-
tigte im Juni 2024 ihr Wahlrecht nutzen. 
Für junge Menschen haben die Bündnismitglieder im 
ganzen Land unterschiedliche Angebote rund um die 
Kommunalwahlen entwickelt. Dazu gehören:
1.  Aktionstage und Workshops in außerschulischen Set-

tings, bei denen junge Menschen unkompliziert die 
Grundlagen von Kommunalpolitik und die Instrumente 
der Kommunalwahlen kennenlernen, plant die Service-
stelle Kinder- und Jugendbeteiligung. Außerdem ist ein 
enger Austausch mit Gemeinden vorgesehen, die auf 
Kandidatinnen- und Kandidaten-Suche sind. Mehr In-
fos finden sich in Kürze unter www.kinder-jugendbetei-
ligung-bw.de.

2.  Die Landeszentrale für politische Bildung Baden-
Württemberg bietet kostenlose Aktionstage, Planspiele, 
Begegnungsformate sowie Workshops zum 1 x 1 der 
Kommunalwahlen an. Die Angebote der LpB-Außen-
stellen in den vier Regierungsbezirken richten sich ins-
besondere an Schulen: www.lpb-bw.de/politische-tage. 
Auf der Homepage informiert die LpB umfassend über 
die Kommunalwahlen und über Angebote zum Thema: 
www.kommunalwahl-bw.de.

 
3.  Workshops für Erstwählerinnen und Erstwähler für die 

kommenden Kommunalwahlen bietet das Gemeinde-
netzwerk Bürgerschaftliches Engagement an. Neben 
diesen Angeboten sind unter www.erste-wahl-bw.de 
auch Formate für Erwachsene zu finden.

 
Informationen zu den Angeboten finden sich in Kürze auch 
auf der Homepage des Bündnisses: https://jungekommu-
nalwahl24.de. 
Die Kommunalwahlen in Baden-Württemberg am 9. Juni 
2024 
Gewählt werden:
• Gemeinderäte in 1.101 Städten und Gemeinden,
• Ortschaftsräte in 410 Gemeinden mit Ortschaftsverfas-

sung sowie
• Kreistage in 35 Landkreisen;
• in der Region Stuttgart zudem die Regionalversammlung 

des Verbandes Region Stuttgart.
   
Das Kommunalwahlrecht ermöglicht eine gezielte, liste-
nunabhängige Auswahl von Personen und gewährt damit 
einen weitreichenden Einfluss auf die Zusammensetzung 
des Gremiums. 
Mit der Änderung des Kommunalwahlrechts, die der ba-
den-württembergische Landtag am 29. März 2023 be-
schlossen hat, wurde nicht nur das passive Wahlalter für 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte von 18 auf 16 Jahre, 
sondern auch das Mindestalter für die Wählbarkeit als 
Bürgermeisterin oder Bürgermeister von 25 auf 18 Jahre 
abgesenkt. 

TSV Tanzkreis Zusenhofen e.V.  
Freude am Tanzen? Kommen Sie zum TSV Tanzkreis Zu-
senhofen e.V.  
Tanzen ist Träumen mit den Füßen. Tanzen ist darüber hi-
naus Freude an Rhythmus, Lebensgefühl, Spaß und Sport. 
In netter Runde kann dies beim TSV Tanzkreis Zusenhofen 
e.V. erlebt und gelebt werden.  
Für Tanzbegeisterte aus der näheren und weiteren Umge-
bung, bietet der Verein Trainingseinheiten unterschied-
licher Tanzstile für alle Altersklassen. 
Unter fachkundiger Anleitung finden wöchentlich Trai-
ningseinheiten statt.  
Es besteht die Möglichkeit Disco-Fox als einen der belieb-
testen Paar- und Partytänze zu erlernen, um so bei jeder 
Tanzveranstaltung mit dabei zu sein.  

Wer sich für Walzer, Quick-Step, Samba, Rumba, Tango, 
Cha-Cha, Jive und weitere Tänze dieser Art begeistert, ist 
bei den Standard- und Lateintänzen richtig, um diese auf-
zufrischen oder kennen zu lernen.  
Erlebnistanz und Linedance bieten die Möglichkeit mit 
und ohne Partner/Partnerin zu den unterschiedlichsten 
Musikstilen z.B. Folklore oder Pop, Disco oder Tanzmusik 
Kreistänze, Squares oder Line zu tanzen. Unter Linedance 
versteht man das gemeinsame Tanzen einer Choreografie 
in Linien-Aufstellung. Dabei tanzt jede Tänzerin, jeder 
Tänzer für sich allein in der Gruppe. Hier kann ab Oktober 
geschnuppert werden.  
  
Neu im Angebot: Modern Dance ab 10.10.23  
Modern Dance vereint zeitgenössische Tanzelemente mit 
Figuren aus dem Ballett und Jazz Dance. Anstelle der 
hochstilisierten Elemente des Balletts stehen jedoch Leich-
tigkeit, die individuellen Persönlichkeiten der Tänzer und 
Tänzerinnen sowie eine eigene und nicht durch Standards 
vorgegebene Bewegungssprache im Vordergrund. Eingela-
den ist jeder, der sich gerne mit Musik fit halten möchte 
und Spaß an Bewegung und Tanz hat, egal ob mit oder 
ohne Tanzerfahrung.  

Es wird an folgenden Tagen getanzt: 
Discofox 
Montags:  
19 – 20 Uhr Disco-Fox Gruppe I (Grundschritte, Vierer-
schritt und verschiedene Figuren) 
Standard und Latein  
Dienstags: 
19.30 – 20.45 Uhr Fortgeschrittene (neue Schritte und Fi-
guren in einer Folge, Führungstechniken) 
20.45 – 22:00 Uhr: Start für Neu- und Wiedereinsteiger 
Donnerstags: 
19.30 – 20.45 Uhr Fortgeschrittene (Schritte und Figuren 
optimieren, Techniktraining, freies Tanzen) 
20.45 – 22.00 Uhr Anfänger und Einsteiger (Basic Stan-
dard und Latein Grundschritte und 2-3 Figuren in einer 
Folge) 
Erlebnistanz Start 09.10.23 
Montags:  
14:15 – 15:45 Uhr Erlebnistanz Gruppe I
15:45 – 17:15 Uhr Erlebnistanz Gruppe II 
Linedance zum Schnuppern ab 09.10.23 
Montags: 
17.15 Uhr- 18.45 Uhr 
Modern Dance ab 10.10.23 
Dienstags: 
18.15 – 19.15 h 
  
Übungsraum: 
Grundschule Zusenhofen, Aula (Kellerabgang)
Schulstraße 13
77704 Oberkirch-Zusenhofen 
  
Nähere Auskünfte erteilt der Verein oder finden sich auf 
der Internetseite (https://tsv-tanzkreis-zusenhofen.de). 
  
  
Tanz in den Herbst in Zusenhofen am 21.10.2023 beim 
TSV-Tanzkreis Zusenhofen e.V.  
Nach längerer Pause findet nun wieder der beliebte Tanza-
bend des TSV-Tanzkreis Zusenhofen e.V. statt. Diesmal 
nicht wie in der Vergangenheit schon fast Tradition als 
Tanz in den Frühling, sondern als Tanz in den Herbst. 
Am 21. Oktober ist es soweit und in der Zusenhofener Frei-
waldhalle kann in wunderschönem herbstlichem Ambien-
te ab 20 Uhr mit DJ Jürgen Herm das Tanzbein geschwun-
gen werden. 
Ob als Paar, solo oder in der Gruppe, alt, jung, Anfänger 
oder Könner, jeder kommt bei der gebotenen abwechs-
lungsreichen Musik auf seine Kosten. Neben Disco-Fox 
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runden Standardtänze genauso wie Trendtänze das musi-
kalische Angebot ab. 
Wer sich zwischendurch eine Pause gönnen möchte, kann 
sich an genussreichen, kleinen Pizza-Leckereien von Pao-
lo, edlen Weinen und einem leckeren Kuchenbuffet neue 
Stärkung holen. 
Einlass zum Tanz in den Herbst ist um 19.00 Uhr.  
Karten sind im Vorverkauf bei Friseursalon Bubikopf in 
Zusenhofen, WikoReisen in Appenweier und in der Buch-
handlung Bücherinsel in Oberkirch oder auch beim Vor-
stand des TSV erhältlich; darüber hinaus an der Abend-
kasse (12 €). Da allerdings die Plätze begrenzt und begehrt 
sind, empfiehlt es sich, über den Vorverkauf (10 €) Karten 
zu sichern. 
Weitere Informationen finden sich auch auf der Homepage 
des TSV unter https://tsv-tanzkreis-zusenhofen.de/. 
  

   
Skiclub Zusenhofen e.V. 

Beginn der Skigymnastik  
Die Skigymnastik ist in die neue Saison gestartet! 
Beginn für die Skigymnastik ist jeweils mittwochs in der 
Sporthalle in Zusenhofen um 18 Uhr für Kinder von 5 bis 
10 Jahren, um 19 Uhr für Jugendliche von 11 bis 16 Jahren 
und um 20 Uhr für Erwachsene. 
Eine regelmäßige Teilnahme an der Skigymnastik bedeutet 
eine optimale Vorbereitung für die kommende Wintersai-
son. Gut vorbereitet macht der Alpinsport nicht nur mehr 
Spaß, sondern mindert außerdem die Verletzungsgefahr er-
heblich. 
  
Badminton 
Montags findet wöchentlich zwischen 17.30 – 19.30 Uhr in 
der Sporthalle der Grundschule Zusenhofen das Badmin-
ton statt. 
Rückfragen oder Anmeldung bei Gino Sichtermann unter 
01729969914 
  
„After-Work“ Mountainbiken 
Jeden Donnerstag findet regelmäßig ein Mountainbike-
Treff statt. Es werden diverse Routen in näherer Umge-
bung des Schwarzwalds gewählt, passende Ausrüstung mit 
Helm ist erwünscht. Die Touren haben eine Streckenlänge 
von ca. 20 bis 30 km. Jeder Mitfahrer ist gerne gesehen. 
Treffpunkt: 18:00 Uhr an der Freiwaldhalle Zusenhofen 
Weitere Infos und Fragen bei Sascha Stortz unter Telefon 
0176 34575454. 
  
Nordic-Walking-Treff 
Der Nordic-Walking-Treff für Mitglieder und Nichtmit-
glieder mit unserer NW-Trainerin Petra findet immer mon-
tags um 8:30 Uhr statt. Neueinsteiger sind herzlich Will-
kommen. Für Infos oder Anmeldung melden Sie sich gerne 
bei Petra Schmälzle unter Telefon 07802 4959. 
Montag, 
18. September Ulm Kolbenhalde 
25. September St. Wendel Bottenau 
  
Die kommenden Veranstaltungen: 
  
3. Oktober: Weinhock im Bienengarten 
Der Skiclub lädt wieder ein zum Weinhock im Bienengar-
ten bei der Brandstetter Kapelle. Der Festplatz befindet 
sich am Weg zum Durbacher Schloss, ca. 200m oberhalb 
der Brandstetter Kapelle. 
Wir bieten zwischen 11 und 18 Uhr neuen und alten Wein 
vom Weingut Andreas Männle, Bier, alkoholfreie Getränke 
sowie Grillwurst und Crêpes. 
Eingeladen ist die gesamte Bevölkerung aus Nah und Fern. 
Der Skiclub Zusenhofen freut sich auf Ihren Besuch. 
  

29. Oktober: Brettlmarkt 
Am Sonntag, 29.10.2023 findet der Brettlmarkt in der Frei-
waldhalle in Zusenhofen statt. Dann heißt es Ausrüsten für 
die neue Saison! Sie haben die Möglichkeit, Ihre Winter-
sportausrüstung zu verkaufen oder die eigene Ausrüstung 
kostengünstig zu ergänzen. 
Die Annahme von Waren ist von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr. 
Bitte beachten Sie, dass nur Waren in gutem Zustand ange-
nommen werden. Der Verkauf erfolgt von 14.00 Uhr bis 
15.30 Uhr durch die Skilehrer. 
  
Hinweis 
Alle Informationen, Hinweise und Anmeldungen unter 
www.skiclub-zusenhofen.de. 
  
 

Basische Wellness- und  
Gesundheitswoche im Herbst 

Vom 22. - 27. Oktober lädt der Deutsche Verein für Gesund-
heitspflege e.V. (DVG e.V) zu einer Basischen Wellness- und 
Gesundheitswoche in Freudenstadt im Haus Schwarz-
waldsonne ein. 
Aktuelle spannende Gesundheitsvorträge stehen ebenso 
auf dem Programm wie die morgendlichen Bewegungsein-
heiten, Atemgymnastik und Entspannungs- 
übungen. Kräuterexkursionen ermöglichen altes Wissen 
über die heimischen Wildkräuter neu zu entdecken. 
Eine moderne Vitaloase mit Sauna und Sanarium, großer 
Ruhebereich und eine Kneipp-Anlage im Haus sorgen ne-
ben der Möglichkeit für Massagen für die 
richtige gesunde Entspannung. Kulinarische Verwöhnung 
steht auf dem Speiseplan mit köstlichen, vielseitigen und 
raffinierten Rezepten aus der geunden Basenküche. „Wir 
haben es nicht mit Krankheiten zu tun, sondern mit Feh-
lern in der Lebenshaltung“ - hier bekommen die Teilneh-
mer im Laufe der Woche jedemenge praktische und ein-
fach in den Alltag umsetzbare Tipps und Hilfestellungen 
für eine ganzheitliche Gesundheit. Für weitere Infos und 
Anmeldungen unter: Esther Busch 0781/9703379 oder 
0170/9570197 oder info@naturheilpraxis.esther-busch.de   
oder direkt im Haus Schwarzwaldsonne in Freudenstadt, 
Tel: 07441/950900  info@haus-schwarzwaldsonne.de 

Polizeipräsidium Offenburg 
Tipp der Polizei: Radfahren mit Helm? Aber sicher! 
Die Folgen von Verkehrsunfällen beim Radfahren sind 
häufig schwerwiegend. Machen Sie keine Experimente! 
Mit einem richtig angepassten Fahrradhelm lassen sich 
Kopfverletzungen vermeiden oder mildern. Unser Gehirn 
ist das wertvollste, was wir haben - schützen wir es! 
Infos: www.gib-acht-im-verkehr.de 
 
„Mein Handy ist kaputt“ – Betrug mit Schockanrufen 
Täglich erhalten Bürgerinnen und Bürger schockierende 
Textnachrichten oder Telefonanrufe: 
Darin bitten vermeintliche Angehörige oder Freunde ver-
zweifelt um Geldüberweisungen nach Unfällen, Operati-
onen und anderen Notfällen. 
Dahinter stecken Betrügerinnen und Betrüger, die die 
Hilfsbereitschaft und Angst ihrer Opfer ausnutzen, um 
Geld zu fordern. 
  
Deshalb beachten Sie folgende Tipps:
• Geben Sie niemals am Telefon Auskunft über Ihre finan-

ziellen Verhältnisse.
• Rufen Sie Ihre echten Verwandten / Bekannten unter der 

Ihnen bereits bekannten Nummer an und fragen Sie 
nach der Richtigkeit der Geschichte oder wenden Sie 
sich an eine Vertrauensperson und erzählen Sie von dem 
Anruf.
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• Händigen Sie niemals Geld oder andere Vermögenswerte 
an Ihnen unbekannte Personen aus.

• Wenn Sie von einer Ihnen bekannten Person unter einer 
unbekannten Telefonnummer kontaktiert werden, spei-
chern Sie diese nicht automatisch ab.

   
Wenn Sie glauben, Opfer eines Betrugs geworden zu sein:
• Brechen Sie jeglichen Kontakt zu der Person ab, die Sie 

angerufen oder angeschrieben hat.
• Notieren Sie sich Nummer und Anrufzeit bzw. sichern 

Sie den Chat-Verlauf, z. B. mit Screenshots.
• Wenden Sie sich umgehend an Ihre Polizeidienststelle 

oder rufen Sie die 110 an.
   
Einbruchschutzberatung - nicht vergessen: 
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzberatung 
zuhause an. 
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 0781 /  
21-4515 oder 07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041 
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de 
    
 

Fanfarenzug Griesheim  
feiert großes Jubiläum 

Der Fanfarenzug TV Griesheim darf in diesem Jahr auf 
eine 60 jährige Vereinsgeschichte blicken. In diesem Zuge 
wird auch noch gleich das 14 jährige Bestehen der Spielge-
meinschaft mit dem Fanfarenzug Bohlsbach gefeiert. Das 
Jubiläumsfest findet am Samstag, 07. Oktober ab 15.00 
Uhr, mit einem Konzert des Musikvereins Griesheim auf 
dem Rathausplatz in Griesheim statt. Dabei wird es eine 
große Kaffee-und Kuchentheke geben. Ab 17.00 Uhr wer-
den befreundete Fanfarenzüge aus Kehl, Iffezheim, Nie-
derschopfheim und Oppenau auftreten. Hinterher findet 
das Fest seinen Ausklang mit dem vereinseigenen DJ. Es 
wird leckeres Gegrilltes geben, Pommes, einen Weinstand 
mit Wein aus der Region, Sommerschorle und viele weitere 
Kaltgetränke, sowie viele weitere kulinarische Köstlich-
keiten. 

127 neue Azubis und Studierende bei der 
DRV Baden-Württemberg:  

»Kluge Köpfe für die Rente» gefunden 
Mit der Kampagne »Kluge Köpfe für die Rente» hat die 
Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg 
für ihre vier Ausbildungs- und Studiengänge erfolgreich 
junge Nachwuchskräfte gefunden. 137 junge Menschen be-
gannen ihre Ausbildung bei dem gesetzlichen Rentenversi-
cherungsträger: Am 1. September starteten 50 angehende 
Sozialversicherungsfachangestellte, acht Kaufleute für 
Büromanagement und zehn Studierende zum Bachelor of 
Science. Am 18. September konnten weitere 69 Studieren-
de zum Bachelor of Laws (Rentenversicherung) an den 
Standorten Karlsruhe und Stuttgart begrüßt werden.

Bei einem erfolgreichen Abschluss garantiert die DRV Ba-
den-Württemberg allen Nachwuchskräften eine unbefri-
stete Übernahme. Auf die Klugen Köpfe wartet eine vergü-
tete Ausbildung oder ein duales Studium, bei der Praxis 
und Theorie Hand in Hand gehen. Von den vielen Soziallei-
stungen eines großen Arbeitgebers im öffentlichen Dienst 
können die neuen Mitarbeitenden ebenfalls vom ersten Tag 
an profitieren. Zur Unternehmenskultur gehören unter an-
derem eine familiengerechte Personalpolitik zertifiziert 
mit dem audit berufundfamilie, flexible Arbeitszeiten, Ho-
meoffice, Unterstützung beim Wiedereinstieg nach der Fa-
milienpause und ein umfassendes betriebliches Gesund-
heitsmanagement.

Derzeit sind 372 Auszubildende bei der DRV Baden-
Württemberg beschäftigt. Wer mehr über die Ausbildung 
wissen möchte oder mit dem Gedanken spielt, sich um ei-
nen Ausbildungs- oder Studienplatz zu bewerben, findet 
weitere Informationen auf www.kluge-koepfe-fuer-die-
rente.de. Auf Facebook und Instagram berichten die Nach-
wuchskräfte unter „Kluge Köpfe für die Rente“ regelmä-
ßig über den Ablauf ihrer Ausbildung und ihre Erfahrungen 
als Studierende im Dualen Studium.

  
Veranstaltungen der Kath. 

Landfrauenbewegung Freiburg 
Online-Seminar „Orientierung im Label-Labyrinth“  am 
05.10.2023,  20:00 – 21:00 Uhr. Woran erkennt man ökolo-
gisch und fair gehandelte Produkte. 
  
Pilgerwanderung „Da berühren sich Himmel und Erde“  
vom 13. – 15.10.2023 in Endingen. Gemeinsam unterwegs 
mit spirituellen Impulsen - durch herbstlich bunte Wein-
berge und alte Hohlwege. (tägl. 3-6 Std. Gehzeit) 
  
Pilgerwanderung „Komm mit zur Quelle und entdecke die 
Perlen des Lebens“  vom 21. – 22.10.2023 im Hotel Sainte-
Odile, Elsaß. Gemeinsam unterwegs auf historischen und 
steilen Pfaden - mit spirituellen Impulsen zur heiligen 
Odile. (tägl. 8 km) Für Frauen, Männer und Paare. 
  
Auszeit für Frauen und Kinder „Zeit für mich“  vom 30.10. 
– 03.11.2023, Bildungshaus Kloster St. Ulrich. Seminar zur 
Aktivierung der Selbstfürsorge. Mit Meditation, Körperer-
leben und kreativem Gestalten. (Mit Kinderbetreuung) 
  
Auszeit für Frauen und Kinder „Ernte die Früchte deiner 
Weiblichkeit“  vom 30.10. – 03.11.2023, Haus Marienfried, 
Oberkirch. Seminar zur Aktivierung der Lebensfreude. 
Mit Meditation, Körpererleben, Kreativität und Naturerle-
ben. (Mit Kinderbetreuung) 
  
Wohlfühl-Wochenende „Frauen – wie wollen wir gesund 
leben?“  vom 01. – 03.12.2023 im Kloster Hersberg, Immen-
staad. Hildegard von Bingen, Maria Magdalena, Edith 
Stein, Madeleine Delbrel – vier Frauen – damals Rebel-
linnen, heute Heilige, inspirieren und begleiten uns. 
  
Besinnungstage „Der Gesang meiner Seele“  vom 20. – 
21.01.2024 im Kloster Hersberg, Immenstaad. Im gemein-
sam Singen Gemeinschaft erfahren, Atem-Klang-Medita-
tionen, Stille und Bewegung erleben. 
  
Zu unseren Angeboten sind alle interessierten Frauen 
herzlich eingeladen. 
  
Infos und Anmeldung: 
Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15, 79108 Freiburg 
Tel. 0761 5144-243, E-Mail: info@kath-landfrauen.de 
www.kath-landfrauen.de 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 

SVLFG weist auf Präventionskurse für Seniorinnen und 
Senioren hin 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) als Landwirtschaftliche Krankenkas-
se (LKK) bezuschusst Präventionskurse der Zentralen 
Prüfstelle Prävention (ZPP). Die ZPP bietet Kurse für ver-
schiedene Altersgruppen an, insbesondere auch für Senio-
rinnen und Senioren. Darauf weist die SVLFG anlässlich 
des Tags der älteren Menschen am 1. Oktober hin. 
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Kurse, die von der ZPP zertifiziert wurden, bezuschusst die 
LKK in Höhe von mindestens 80 Prozent der Kosten. Die 
Datenbank der ZPP hält unter anderem Präventionskurse 
für ältere Menschen und deren Bedürfnisse bereit. Alle 
Kurse, die darin geführt werden, sind qualitätsgeprüft und 
werden von qualifizierten Fachleuten geleitet. Gefördert 
werden maximal zwei Kurse pro Kalenderjahr. Es werden 
Kurse im Bereich Bewegung, Ernährung, Stressreduktion 
und Sucht angeboten. Mehr Informationen hierzu bietet 
die SVLFG auf ihrer Internetseite www.svlfg.de/gesund-
heitskurse-finden. 
Am Tag der älteren Menschen sollen die Leistungen von 
Seniorinnen und Senioren gewürdigt werden. Es sollen die 
Belange der älteren Menschen in den Vordergrund gerückt 
und auf ihre Situation in der Gesellschaft aufmerksam ge-
macht werden. 

Projekt „Wo will ich leben? 
Wohnentscheidungsprozesse  

junger Erwachsener verstehen“: 
Teilnehmende gesucht 

Wir – ein Forschungsteam der Uni Stuttgart – suchen für 
eine Gruppendiskussion im Oktober/November junge Er-
wachsene, die Lust haben sich in einer kleinen Gruppe 
Gleichaltriger über ihre Wohnwünsche auszutauschen. Die 
Diskussion dauert ca. 1,5 Stunde und findet in Appenweier 
bzw. Umgebung (genauer Ort wird noch bekannt gegeben) 
statt. Weitere Infos siehe auch auf unser Projektwebsite 
unter: https://www.sowi.uni-stuttgart.de/abteilungen/ses/
forschung/wohnentscheidungsprozesse/. Als Dankeschön 
für die Teilnahme gibt es einen 30-EUR-Gutschein. 
  
Bei Interesse melde dich bzw. meldet euch, wenn ihr eine 
Gruppe seid, bitte bei: Marie-Theres Pooch (wissenschaft-
liche Mitarbeiterin), Telefon: 0711/685 81038 
Email: marie-theres.pooch@sowi.uni-stuttgart.de 
 

FortbildungABC

Telefontraining für Azubis 
Das Telefon ist eine Visitenkarte im Kundenkontakt. Unge-
schicktes Verhalten wirft sofort ein negatives Licht auf den 
Betrieb. Vor allem Lehrlinge müssen lernen, Anrufe entge-
genzunehmen. Mit dem Workshop “Die richtige Botschaft 
am Telefon“, der sich speziell an Berufsanfänger richtet, 
bietet die Gewerbe Akademie der Handwerkskammer 
Freiburg ein gezieltes Training an. Es findet am Freitag, 20. 
Oktober, von 13 bis 18 Uhr statt. Besprochen werden ty-
pische Situationen wie Terminvereinbarungen oder das 
Weiterleiten an Ansprechpartner im Betrieb. Die Jugend-
lichen analysieren aber auch eigene Sprech- und Sprach-
gewohnheiten und erarbeiten einen persönlichen Trai-
ningsplan. Auskünfte gibt die Gewerbe Akademie unter 
Tel. 0781/793-111. Infos und Anmeldung auch im Netz: 
www.gewerbeakademie.de/weiterbildung 
 

Bereitschaftsdienste, Arzt,
Zahnarzt, Apotheken

Notrufnummern
Polizei 110
Feuerwehr (europaweit)  112
Rettungsdienst, Notarzt (europaweit) 112 

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher 
Notfalldienst): (Anruf ist kostenlos) 116117

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis Offenburg: 
Allgemeine Notfallpraxis Offenburg
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl, Ebertplatz 12, 
77654 Offenburg
Öffnungszeiten: 
Mo 19 – 22 Uhr; Di 19 – 22 Uhr; Mi 16 - 22 Uhr; Do 19 –  
22 Uhr; Fr 16 - 22 Uhr; Sa, So und Feiertage 8 - 22 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Offenburg
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl, Ebertplatz 12, 
77654 Offenburg
Öffnungszeiten:  
Mo 19 - 22 Uhr; Di 19 - 22 Uhr; Mi 19 - 22 Uhr; Do 19 -  
22 Uhr; Fr 19 - 22 Uhr; Sa, So und Feiertage 9 - 21 Uhr.

Allgemeine Notfallpraxis Achern
Ortenau Klinikum Achern, Josef-Wurzler-Str. 7, 
77855 Achern
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 9 – 13 und 16 – 20 Uhr.

Allgemeine Notfallpraxis Lahr
Ortenau Klinikum Lahr-Ettenheim, Klostenstr. 19, 
77933 Lahr
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 9 – 21 Uhr.

Allgemeine Notfallpraxis Wolfach
Ortenau Klinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 10, 
77709 Wolfach
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 10 - 16 Uhr.
Infektsprechstunde für Patienten mit Corona-Verdacht
Ortenau Klinikum Lahr-Ettenheim, Klostenstr. 19, 
77933 Lahr
Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertage 9 - 21 Uhr.

Allgemeine Notfallpraxis Achern
Ortenau Klinikum Achern, Josef-Wurzler-Str. 7, 
77855 Achern
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 18 – 20 Uhr.

Allgemeine Notfallpraxis Wolfach
Ortenau Klinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 10, 
77709 Wolfach
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 11:30 – 13 Uhr

Zahnärztliche Notrufnummer:  0761/120 120 00

Tierarzt
Der tierärztliche Notdienst ist beim Haustierarzt zu 
erfragen.

Fleisch- und Trichinenschau
Dr. med. vet. Albert Granacher  Tel. 07805/911184

Apotheken
Samstag, 23.09.2023, 8.30 Uhr bis Sonntag, 24.09.2023, 
8.30 Uhr
Delta-Apotheke Heimburgstraße, Tel.: 0781 - 6 67 12
Heimburgstr. 1, 77656 Offenburg (Albersbösch)
Rohan´s Anker-Apotheke Kehl, Tel.: 07851 - 23 97
Hauptstr. 43, 77694 Kehl, Rhein
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Sonntag, 24.09.2023, 8.30 Uhr bis Montag, 25.09.2023,  
8.30 Uhr
Weingarten-Apotheke beim Kulturforum, Tel.: 0781 - 3 77 17
Moltkestr. 50, 77654 Offenburg (Oststadt)
Stadt-Apotheke Renchen, Tel.: 07843 - 4 00
Hauptstr. 46, 77871 Renchen
Iris-Apotheke Kehl, Tel.: 07854 - 70 83
Kehler Str. 1, 77694 Kehl, Rhein (Marlen)

Seniorendienste Appenweier & Urloffen gGmbH
Pflege die passt!

Meerrettichdorfstraße 11
77767 Appenweier – Urloffen
Tel: 07805/9152-0 Fax 07805/9152159
E-Mail: info@sd-appurl.de
Ansprechpartner: Thomas Ritter

•  Stationäre Pflege und Kurzzeitpflege im Pflegeheim St. 
Martin 

•  Teilstationäre Pflege in der Tagespflege St. Martin in der 
Kapellengasse 1

•  Ambulant betreute Wohngemeinschaft „LebensWert“ 
für demenzkranke Menschen in der Kapellengasse 1

• Mittagessen-Lieferservice an 365 Tagen im Jahr  
•  Beratungsstelle „Sozial vernetzt“- kostenlose, unver-

bindliche Beratung zu allen Pflegethemen
• Ambulante Pflege Sozialstation St. Elisabeth 

SENIORENWOHNGEMEINSCHAFT ST. ELISABETH
Selbstbestimmt und in Gemeinschaft leben 

Probewohnen möglich! 
Bachstraße 6, 77767 Appenweier 
Vermietungsanfrage 
Claudia Goss, Tel. 0781 9283-4411

Ambulante Pflege Trautmann¬:
24-Std.-Bereitschaft
Alexandra Trautmann
Straßburger Str. 7, 77767 Appenweier-Urloffen
Telefon: 07805/912762, Telefax: 07805/914673
Email: info@pflege2005.de

Team AMBU PLUS GbR
24-Std.-Pflegenotruf
Christoph Kolckhorst, Silvia Gerhard
Alemannenstraße 53, 77767 Appenweier
Telefon: 07805/8759271 oder 0157-30430982
www.ambu-plus.de

Häuslicher Pflegedienst ASB Appenweier
24-Std.-Bereitschaft
Ortenauer Straße 44, 77767 Appenweier
Tel: 07805-919711, Fax: 07805-919713
E-mail: info@asb-appenweier.de

Familienwerk Sölden
Einsatzleitung: Erika Kempf   0176-17612562

Sozialstation St. Ursula
(Einzugsgebiet Appenweier/ 

Nesselried/Urloffen/Zimmern)
Ambulante Kranken- und Altenpflege, 
24-Std.-Rufbereitschaft,
Tagespflege mit Hol- und Bringdienst, 
Betreuung im häuslichen Bereich, Hauswirtschaft
Prädikaturstr. 3, 77652 Offenburg, 
Telefon: 0781/9283-4500, Fax: 0781/9283-4560, 
E-Mail info@vinzog.de

Bauhof      Tel. 0170 90 00 884  
        (nach Dienstschluss)
Wasserversorgung   Tel. 0179 23 37 203  
        (nach Dienstschluss)

oder      Tel. 0179 23 37 204
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0176 10 41 77 58 
        (nach Dienstschluss)
Kläranlage    Tel. 0171 30 68 590 
        (nach Dienstschluss)

Störungen Stromnetz: Überlandwerk Mittelbaden 
Tel. 07821/2800

Polizeiposten Appenweier 
Ortenauer Straße 40, 77767 Appenweier 
Tel. 07805/9157-0; Fax 07805/9157-19 
E-Mail: appenweier.pw@polizei.bwl.de 
Dienstzeiten: Mo-Fr 06.30 Uhr - 19.00 Uhr 
In den übrigen Zeiten wenden Sie sich bitte 
an das Polizeirevier Kehl, Tel. 07851/8930 

NaH bei Ihnen
Nachbarschaftshilfe Urloffen Appenweier Nesselried e.V.
Kostengünstige Hilfe durch ehrenamtlich tätige Bürger/
innen. Nehmen Sie bei Bedarf Kontakt auf mit
Ingerose Sauer, Tel.: 07805/1230,
Franz Boschert, Tel.: 07805/910707
Brigitte Mans, Tel.: 07805/2579
Homepage: www.nah-appenweier.de

Beratungsstelle der  
Vinzentiushaus Offenburg GmbH

Für Menschen mit Pflege- und Versorgungsbedarf
Beratungsraum in St. Elisabeth, Bachstr. 6, Appenweier
Dienstags nach Terminvereinbarung
Ansprechpartnerin: Petra Zimmer
Telefon: 0781/9283-4441, E-Mail: p.zimmer@vinzog.de

Rentenantragstellung
Rudolf Battenhausen, Versichertenberater Deutsche  
Rentenversicherung
01736287755, VERSICHERTENBERATUNG@t-online.de

Tageseltern Offenburg e.V.
Okenstraße 57, 77652 Offenburg, Telefon: 0781 / 9484731
E-Mail: info@tageseltern-offenburg.de
Homepage: www.tageseltern-offenburg.de
Elena Rösch: e.roesch@tageseltern-offenburg.de
Daniela Decker: d.decker@tageseltern-offenburg.de
Tamara Suhm: t.suhm@tageseltern-offenburg.de
Sabine Herzog: s.herzog@tageseltern-offenburg.de

Appenweier

Vereinsmitteilungen

Schützenverein Appenweier 1924 e.V. 
Luftgewehrschießen mit Oktoberfest am Freitag 20.Okto-
ber   
Endlich - es ist wieder soweit. Am Freitag den 20.10.2023 
lädt der Schützenverein zum Oktoberfest mit Luftgewehr-
schießen ein. Los geht’s ab 17:00 Uhr. 
  
Wer in Tracht (Dirndl oder Lederhosen) kommt erhält ein 
Freibier oder 1 Glas Sekt gratis. 
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Beim Luftgewehrschießen gibt es wieder tolle Preise in der 
Mannschafts- und Einzelwertung. Jeder Verein, Club, Fir-
ma, Stammtisch, Interessengemeinschaft kann beliebig 
viele Mannschaften melden. Mannschaftsmeldung auch 
am Freitagabend noch möglich. 
  
Und wer nicht schießen möchte kommt einfach zum Fei-
ern. Freut Euch auf Original Oktoberfestbier vom Fass, un-
sere neue Wies`n Schorle, leckere bayrische Speisen und 
vieles mehr. 
  
Weitere Info´s unter 07805/59224 
  
 

SV Appenweier 1925 e.V. 
VEREIN – TERMINE 2023 
  
21.10.2023  - Altpapiersammlung 
09.12.2023  - Tannenbaumverkauf 
12.01.2024  - Aprés Ski Party 
19.-21.01.2024 - Jugendturnier 
06.02.2024  - Altweiberball 
24.02.2024  - Skitag 
09.05.2024  - Vatertagshock 
06.-09.06.2024 - Sportfest 
02.+ 03.08.2024 - Sommerwiesn 
  
VORANKÜNDIGUNG – ALTPAPIERSAMMLUNG 
Die Altpapiersammlung des SV Appenweier findet am 
Samstag 21.10.23 ab 9 Uhr statt. Die Fußballer holen an 
diesem Tag Altpapier in den Haushalten vom Kernort Ap-
penweier ab. Bitte denken Sie schon jetzt daran Ihre Zeit-
schriften, Kataloge oder sonstiges Altpapier zu sammeln 
und gebündelt am Straßenrand abzulegen. Der SVA dankt 
im Voraus für Ihre Spenden zu Gunsten des Vereins. 

HERREN – SAISON 
Der SV Appenweier konnte am Wochenende mit einem 3:1 
in Neumühl der zweiten Saisonsieg einfahren, der jedoch 
über 90 Minuten hart erkämpft werden musste. Die Partie 
begann denkbar schlecht, denn die Heimmannschaft ging 
bereits in der 1. Spielminute in Führung. Das zweite Tor 
für den SV Neumühl wurde vom Schiedsrichter zurückge-
pfiffen und es brauchte Zeit bis der SVA ins Spiel fand. 
Nach knapp einer halben Stunde wurden die ersten Chan-
cen herausgespielt und Marius Stettenbenz traf zum 1:1. 
Im Anschluss drückte der SVA auf die Führung, die beste 
Chance vergab Noah Klumpp nach einem Abpraller frei-
stehend. Kurz vor der Pause musste Torwart Oberle stark 
gegen Erhardt reagieren und verhinderte den abermaligen 
Rückstand. 
In der zweiten Hälfte versuchte der SVA auf Sieg zu spie-
len, gegen gut kämpfende Neumühler war aber zunächst 
kein Durchkommen. Bei einem Pfostentreffer von Bruder 
nach einer Stunde verpasste der SVA hauchzart die Füh-
rung. Nach 72 Minuten brauchte es einen abgefälschten 
Freistoß von Schneider, um die Führung zu bejubeln. Der 
SVA war nun die bessere Mannschaft und kurze Zeit spä-
ter köpfte Benjamin Oberle zur Vorentscheidung ein. Bis 
zum Spielende kam keine Spannung mehr auf, denn Neu-
mühl konnte sich gegen die massive SVA-Abwehr nicht 
mehr nennenswert in Szene setzen. Am Ende stand ein 
hart erkämpfter 3:1 Sieg, der am Ende aufgrund größerer 
spielerischer Anteile in Hälfte 2 verdient ausfiel. 
Am kommenden Wochenende kommt der SC Önsbach nach 
Appenweier. Nach 7 Punkten aus 3 Spielen sind die Man-
nen von Sepp Anselm-Zeiser gut gestartet und können mit 
Selbstvertrauen aufspielen. Der Gegner hat bisher 1 Punkt 
gegen starke Gegner gesammelt und wird sich sicher nicht 
kampflos ergeben. Am ersten Spieltag rang man Zusenho-
fen mit einem 4:4 einen Punkt ab, der Warnung genug vor 
einem starken Gegner sein sollte. Es ist daher ein enges 

und spannendes Spiel zu erwarten und weitere 3 Punkte 
sind nur mit harter Arbeit möglich. 
Kommen Sie an den Sportplatz und unterstützen Sie unse-
re Mannschaften. Für das leibliche Wohl ist wie immer be-
stens gesorgt. 

Sonntag 24.09.23, 13:00 Uhr:  
SV Appenweier 2 – SG Wagshurst/Ulm 3  

Sonntag 24.09.23, 15:00 Uhr:  
SV Appenweier – SC Önsbach 

DAMEN – SAISON 
Samstag 24.09.23, 17:00 Uhr:  
SV Appenweier – SG Kirnbach/Schiltach/Wolfach 

JUNIOREN – NÄCHSTE SPIELE 
E-Junioren (Liga) 
Freitag, 22.09.23 – 17:15 Uhr – in Oberkirch 
SV Oberkirch – SV Appenweier 
D-Junioren (Liga) 
Freitag, 22.09.23 – 18:00 Uhr – in Nußbach 
SG Nußbach – SG Appenweier 
E-Junioren (Bezirksturnier) 
Samstag, 23.09.23 – ab 11:30 Uhr – in Oppenau 
SV Appenweier 2 gg. TuS Oppenau 2, SG Willstätt 2, SG 
Leutesheim 2 
D-Junioren (Liga) 
Samstag, 23.09.23 – 13:00 Uhr – in Nußbach 
SG Nußbach 2 – SG Appenweier 2 
B-Junioren (Liga) 
Samstag, 23.09.23 – 13:30 Uhr – in Nesselried 
SG Nesselried – SG Vorderes Kinzigtal 
C-Junioren (Liga) 
Samstag, 23.09.23 – 14:00 Uhr – in Bodersweier 
SG Bodersweier – SG Appenweier 
C-Junioren (Liga) 
Samstag, 23.09.23 – 16:00 Uhr – in Schutterwald 
SG Schutterwald 2 – SG Appenweier 2 9er 
A-Junioren (Liga) 
Samstag, 23.09.23 – 16:30 Uhr – in Waltersweier 
SG Schutterwald – SG Urloffen 

#MIT TEAMGEIST ZUM SIEG! 
www.svappenweier.de , auf Facebook oder Instagram 
 

KSV Appenweier feiert ersten Saisonsieg 
Ringer Oberliga: 10:20 Auswärtssieg in Furtwangen 
Nach dem man an den ersten beiden Kampftagen knapp 
den jeweils hoch eingeschätzten Gegnern aus Radolfzell 
und Schuttertal unterlag, reiste die Mannschaft des KSV 
Appenweier am letzten Kampftag zum KSK Furtwangen. 
Die kämpferisch gute Leistung der Vorwoche konnte be-
stätigt werden und hierdurch konnte ein, auch in der Höhe 
verdienter, 10:20 Auswärtssieg errungen werden. Die 
Kämpfe im Einzelnen: 57 Kg Freistil Den Kampfabend er-
öffneten Timo Koger und Raphael Reis. Der junge Koger 
rang sehr konzentriert und musste nur einmal in der Bo-
denlage einige Punkte abgeben. Anschließend war er wie-
der der aktivere Ringer und konnte durch eigene Angriffe 
den Rückstand verkürzen. Am Ende verlor er das Duell 
knapp aber mit ansprechender Leistung mit 9:5 Punkten 
(2:0) 130 Kg Griechisch-Römisch Keine Probleme hatte 
wieder einmal Leo Kempf mit seinem Kontrahenten Xaver 
Altstetter. Kempf sammelte von Beginn an Punkt um 
Punkt und wurde nach drei Minuten bereits Überlegen-
heitssieger (2:4) 61 Kg Griechisch-Römisch Der Appenwei-
rer Shafi Niazi war seinem Gegner Timur Dogrouglu kör-
perlich überlegen und wusste dies auch zu nutzen. Nach 
angeordneter Bodenlage konnte er seinen Gegner durch 
eine Kopfklammer auf beide Schultern befördern (2:8) 98 
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Kg Freistil Hier stellte der KSK keinen Gegner und Tho-
mas Gebhardt kam kampflos zu den Punkten (2:12) 66 Kg 
Freistil Sein Oberligadebüt gab Abdul Slim und hatte mit 
Mihai Esanu gleich den wohl stärksten Ringer in dieser 
Gewichtsklasse zum Gegner. Trotz aller Gegenwehr verlor 
Slim durch eine Schulterniederlage (6:12) 86 Kg Grie-
chisch-Römisch Einen engen Kampf lieferten sich Jo-
hannes Kiefer und Hadis Vehapi. Beide Ringer konnten 
Ihren Gegner nach einer angeordneten Bodenlage je ein-
mal durchdrehen. Am Ende konnte Kiefer im Stand noch 
weitere Punkte sammeln und wurde somit 4:7 Punktsieger 
(6:14) 71 Kg Griechisch-Römisch  Mit dem ehemaligen 
Bundesligaringer Aurelian Leciu hatte Sören Götz eine 
schwere Aufgabe vor der Brust. Götz gab alles, um Leciu 
das Leben schwer zu machen. Nach knapp fünf Minuten 
verlor Götz das Duell mit 0:16 Punkten (10:14) 80 Kg Frei-
stil Einen unbequemen Gegner hatte Marius Atofani mit 
dem dritten deutschen Juniorenmeister Eduard Jung. Ato-
fani war der aktivere Athlet und konnte durch einzelne 
Angriffe jeweils eigene Punkte sammeln. Am Ende stand 
ein knapper aber hoch verdienter 1:6 Punktsieg auf der 
Anzeigetafel (10:16) 75 Kg Freistil Einen guten Kampf lie-
ferte Lion Kempel gegen Matthäus Weiß ab. Der junge 
Kempel rang taktisch sehr clever und es gelang ihm immer 
wieder seinen Gegner zu überraschen und hierdurch Wer-
tungen zu sammeln. So konnte er sich mit 1:7 Punkten 
durchsetzen und den Gesamtsieg für die Mannschaft si-
chern (10:18) 75 Kg Griechisch-Römisch Im letzten Duell 
des Abends war es Torsten Götz noch einmal vorbehalten 
Punkte für den KSV zu holen. Gegen Tim Kromer war er 
über die gesamte Kampfdauer der aktivere Athlet und so-
mit sammelte er die Punkte zum souveränen 0:6 Punktsieg 
(10:20) 

Die nächsten Heimkampf finden am 23.09 statt. 
Zu folgenden Zeiten Beginnen die Kämpfe: 
  
KSV Appenweier I  - KSV Rheinfelden 20:00 Uhr 
KSV Appenweier II  - KSV Hofstetten II 19:00 Uhr 
KSV Appenweier J VfK Mühlenbach J II 18:00 Uhr 
  
An diesem Tag wird außerdem Schaschlik mit Brot zum 
Verzehr angeboten. 

Nesselried

Aus dem Rathaus

Öffnungszeiten Rathaus Nesselried KW 40 
In KW 40 ist das Rathaus Nesselried am Mittwoch 
04.10.2023 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 16:00 Uhr 
bis 18:30 Uhr sowie am Donnerstag, 05.10.2023 von 9:00 
Uhr bis 12 Uhr geöffnet. Die übrigen Tage ist geschlossen. 
  
Ab Montag, 09.10.2023 sind wir wieder wie gewohnt für 
Sie da. In dringenden Fällen wenden Sie sich an die Ge-
meinde Appenweier unter 07805 910885 oder den Bereit-
schaftsdienst unter 0170-9000884. 
  
Ortsverwaltung Nesselried 
 

Vereinsmitteilungen

SV Nesselried 
Dritter klarer Sieg in Folge – Oppenau-Reserve reist an 
Beim SC Önsbach konnte unser SVN am Wochenende einen 
klaren 4:0-Erfolg verbuchen. Von der ersten Minute an kon-
trollierte unser SVN das Spielgeschehen und ließ den Geg-
ner praktisch kaum zur Entfaltung kommen. Immer wieder 
erspielten wir uns Torchancen, die wir diesmal aber nicht 
ganz so konsequent wie in der Vorwoche nutzten. Auch aus 
der zweiten Reihe probierten es unsere Jungs öfters. In der 
18. Minute fand dann ein platzierter Flachschuss von Mi-
chael Haas den Weg ins Netz zu unserer 1:0-Führung. Vin-
cent Kaiser legte in der 37. Minute zum 2:0 nach, indem er 
im Strafraum nach innen zog und ebenfalls flach einschoss. 
Zuvor wurde ein weiterer Treffer von Michael Haas wegen 
Abseits nicht gegeben und auch einen 2-gegen-1-Konter 
brachten unsere Jungs davor nicht im Tor unter. In der 
zweiten Halbzeit setzte sich das Bild unverändert fort. In 
der 53. Minute brauchte Manuel Fies nach Hereingabe von 
Michael Haas nur noch zum 3:0 einschießen. In der 81. Mi-
nute setzte erneut Manuel Fies zu einem kleinen Sololauf 
in der gegnerischen Hälfte an, umspielte an dessen Ende 
den Torwart und schob zum 4:0 ein. Unterm Strich hatten 
wir die Partie weitestgehend im Griff, fuhren erneut einen 
deutlichen Sieg ein und haben nach drei Spieltagen die op-
timale Ausbeute auf dem Konto! 
  
Am nächsten Spieltag empfangen wir zuhause die Reserve 
des TuS Oppenau. Die Gäste haben nach drei Spieltagen 
zwar erst einen Punkt auf dem Konto. Das soll aber nicht 
darüber hinwegtäuschen, dass die Renchtäler über eine 
kampf- und spielstarke Truppe verfügen, gegen die wir uns 
in der Vergangenheit öfters schwergetan haben. Zudem ist 
bei Reservemannschaften nie ganz klar, welches Personal 
unter Umständen mitwirkt. Unsere Jungs wollen ihren 
Lauf natürlich fortsetzen und den nächsten Heimsieg ein-
fahren. 
  
Die kommenden beiden Spiele muss unser SVN auf Marco 
John verzichten. Ansonsten steht Trainer Jürgen Lienhard 
der übliche Kader zur Verfügung. Zudem befindet sich Flo-
rian Dupps nach seiner Verletzung auf dem Weg der Besse-
rung. 
  
Unsere Reserve verlor gegen Wagshurst/Ulm 3 mit 1:4. Un-
ser Tor erzielte David Vogt. 
  
So., 24.09., 13 Uhr: 
SVN II – TuS Oppenau III 
  
So., 24.09., 15 Uhr: 
SVN – TuS Oppenau II 

Kuhlotto beim SV Nesselried 
Auch in diesem Jahr findet am Sonntag, 24.09.2023 beim 
SVN das allseits beliebte Kuhlotto-Event statt. Wieder ein-
mal warten viele attraktive Sachpreise, 4 x 200 Euro und 
natürlich 1.000 Euro als Hauptgewinn auf Euch! Die Lose 
sind weiterhin im Verkauf, wie immer erhältlich über un-
sere SVN-Spieler und Vorstandschafts-Mitglieder. 
  
Wir sagen ganz herzlich DANKE für Eure Unterstützung 
und drücken Euch natürlich fest die Daumen! 
  
Vorstandschaft 
SV Nesselried 
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SVN Teilnahme bei der  

EDEKA DECKER Vereinsaktion 
Der SV Nesselried war einer der glücklichen Gewinner der 
Edeka Decker Aktion, bei welcher lokale Vereine ein gan-
zes Jahr lang durch die Einkäufe ihrer Mitglieder und 
Gönner profitieren. 
  
Die SVN Spendenkarte wurde bereits vielfach im Dorf 
verteilt und kann ab sofort eingesetzt werden. Solltet Ihr 
noch keine Karte erhalten haben und möchtet den Verein 
gerne mit unterstützen, wendet Euch bitte an SVN Vor-
stand Jochen Bruder! 
  
Und so geht’s: Vor dem Bezahlen einfach die Karte an der 
Kasse vorzeigen – Deutschlandcard sowie Edeka Mitarbei-
terrabattkarten sind in Kombination und ohne Einschrän-
kung nutzbar. Die Spendenkarten gelten in allen Edeka 
Decker Märkten, also in Appenweier, Oberkirch, Oppenau, 
Zimmern und Zusenhofen. 

Von jedem einzelnen Einkauf erhält der SVN im Anschluss 
an die Aktion 1% des Einkaufsbetrages als Spende von 
Edeka Decker in die Vereinskasse. 
  

Die Spendensumme soll für anfallende Investitionen ver-
wendet werden, um den SVN auch in Zukunft attraktiv für 
alle Mitglieder zu gestalten. 
In diesem Sinne, auf die Plätze, fertig, los! 
  
Wir freuen uns sehr über Eure rege Unterstützung und be-
danken uns auf diesem Weg nochmal ganz herzlich bei 
Edeka Decker für diese tolle Aktion! 
  
Vorstandschaft 
SV Nesselried 

 
Offenes Singen in der Krone  

Zu einem offenen Singen im Nesselrieder Gasthaus Krone 
wird auf Donnerstag, 28. September 2023 um 17 Uhr ins 
Gasthaus Krone in Nesselried eingeladen. Alle, die gerne 
singen und in fröhlicher Runde ein paar gesellige Stunden 
erleben möchten, sind dazu recht herzlich eingeladen. 
Liedtexte werden ausgelegt. 

Urloffen

Aus dem Rathaus

Beantragen Sie eine 
Streuobstwiesenförderung für  
Hochstamm-Streuobstsorten! 

Streuobstflächen sind Biotope und gelten als bedeu-
tender Lebensraum für zahlreiche Vögel, Insekten, Rep-
tilien und Kleinsäuger. Der Lebensraum „Streuobst-
wiese“ ist häufig im unmittelbaren Lebensumfeld der 
Menschen gelegen. Streuobstwiesen stellen mit ihrer 
Struktur ein vielfältiges Mosaik verschiedener Kleinst-
lebensräume dar und sind auch aufgrund des exten-
siven Nutzungscharakters wichtig, für viele zum Teil 
bedrohte Tier- und Pflanzenarten, bei Flora und Fauna 
die hier ihren Lebensraum finden können. Streuobst-
wiesen prägen aber auch die Kulturlandschaft unserer 
Heimat, im ländlichen Raum. 
Die vorgesehene Förderung soll Quantität und Qualität 
des Obstbaumbestandes und damit auch den Umwelt-
nutzen sicherstellen, die im Bereich Biodiversität, Bo-
den-, Wasser- und Klimaschutz zu sehen sind. Die Maß-
nahme trägt damit der Erhaltung und Verbesserung 
unseres „Ökosystems“ sowie zum „Umweltschutz“ bei. 
  
Pro neu gepflanzter Baum -im Außenbereich oder Haus-
garten- auf Urloffener Gemarkung, wird eine Förde-
rung von 50% gewährt, maximal jedoch 15 €. 
  
Sie können bei der Ortsverwaltung Urloffen einen An-
trag auf Streuobstförderung stellen. Die Antragsformu-
lare sind ab sofort bei der Ortsverwaltung Urloffen, 
Zimmer 2- Frau Fuchs, erhältlich. 
  
Ortsverwaltung Urloffen 
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Flohmarkt mit Spielwarenbörse 
beim Meerrettichfest in Urloffen 

am 08. Oktober 2023
Liebe Kinder, 
  
am Meerrettichfest, Sonntag, den 
08. Oktober, möchten wir wieder 
einen „Kinder Flohmarkt“ durch-
führen. Hier könnt ihr Eure ausge-
dienten Spielzeuge, Bücher und 
sonstige Dinge zum Verkauf anbie-

ten. Interessierte Kinder können sich in der Ortsverwal-
tung Urloffen, bei Frau Drebes, Tel. 07805/9595-13, in-
formieren und anmelden. 
  
Wir freuen uns auf Euch! 
  
Ortsverwaltung Urloffen 

Vereinsmitteilungen

+++ FV Urloffen aktuell +++  
Am vergangenen Wochenende empfi ng unser FVU die Re-
servemannschaft des SC Lahr. Dabei musste Trainer Tobias 
Meister auch bei diesem Spiel wieder auf viele Stamm-
kräfte verzichten. Die junge Mannschaft aus Lahr war an 
diesem Wochenende etwas ehrgeiziger und behielt in den 
entscheidenden Situationen die Oberhand. Das 0:2 zur 
Halbzeitpause wurde bis zum Schlusspfi ff noch auf 0:5 
ausgebaut. Für unsere Mannschaft gilt es nun dieses Spiel 
einfach zu vergessen und unter der Woche im Training den 
Grundstein für das Spiel am kommenden Wochenende zu 
legen. 
  
Am Sonntag fahren wir nach Altdorf. Die Gäste haben 7 
Punkte aus den ersten 5 Spiele geholt. An diesem Wochen-
ende kehren wieder ein paar Spieler in den Kader zurück, 
sodass unser Team optimistisch ist, dass die Ausfälle der 
Langzeitverletzten kompensiert werden kann und die er-
sten 3 Punkte eingefahren werden können. 
  
Wir freuen uns wie immer auf eure Unterstützung. 
  
So geht es weiter: 
23.09.2023 
D-Junioren: 
SG Nußbach 2 - SG Appenweier 2 um 13 Uhr 
  
B-Junioren: 
SG Nesselried - SG Vorderes Kinzigtal um 13:30 Uhr 
  
C-Junioren: 
SG Bodersweier - SG Appenweier um 14 Uhr SG Schutter-
wald 2 - SG Appenweier 2 um 16 Uhr 
  
A-Junioren: 
SG Schutterwald - SG Urloffen um 17:30 Uhr 
  
24.09.2023 
Herren: 
FSV Altdorf 2 - FV Urloffen 2 um 13 Uhr FSV Altdorf - FV 
Urloffen um 15 Uhr 
  
Der FV Urloffen freut sich auf Euer kommen! 
Vorstandschaft FV Urloffen 1946 e.V. 

ASV Urloffen 
Zweiter Heimkampf in der Verbandsliga 
Am Samstag, 23.09.2023 fi ndet in der ASV-Halle der zwei-
te Heimkampf unserer Verbandsligamannschaft statt. 
Kampfbeginn ist 20:00 Uhr 
  
Samstag, 23.09.23 Verbandsliga – Südbaden
20:00 Uhr:  ASV Urloffen II gegen RHL Gottmadingen-

Taisersdorf I
  
Nachdem unser Perspektivteam den ersten Heimkampf 
gegen den letztjährigen Vizemeister eindrücklich mit 26:10 
gewonnen hatte, konnte am letzten Samstag auch der KSV 
Wollmatingen mit 27:7 besiegt werden. 
  
Mit der Wettkampfgemeinschaft aus Gottmadingen/Ta-
isersdorf kommt nun eine Mannschaft, welche mit einem 
Sieg und einer Niederlage unsere Ringer herausfordern 
wird. Die Fans dürfen sich auf einen spannenden Kampf 
freuen, bei dem unsere jungen Ringer wieder alles geben 
werden, um einen Sieg in Urloffen zu erkämpfen. 
  
An diesem Abend besteht nochmals die Möglichkeit sich 
die Dauerkarten für die Bundesligasaison zu sichern. 
  
Am nächsten Samstag, 30.09. startet dann auch die Rin-
gerbundesliga mit einem Heimkampf gegen den KSV Wit-
ten 07 in die Saison. Zu dieser ersten Standortbestimmung 
unserer Bundesligamannschaft dürfen wir unsere Fans be-
reits heute einladen. 
    
Ankündigung – Meerrettichfest
Die Ringer des ASV Urloffen werden am diesjährigen 
Meerrettichfest vom 08.10. und 09.10. wieder die Bewir-
tung im Festzelt übernehmen. Wir freuen uns auf zahl-
reiche Gäste. 
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Narrenverein Zimmeria  Hornussia e.V.  
Am heutigen Freitag 22.09 bleibt der Narrenkeller aus-
nahmsweise aufgrund einer vereinsinternen Feier ge-
schlossen. Am 6.10. ab 18:30 Uhr erwartet euch die Garde 
wieder zu einem netten Abend. Selbstverständlich ist dann 
für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Wir würden uns 
freuen viele unserer Mitglieder, Gönner & Stammgäste be-
grüßen zu dürfen.  
  
Narrenverein Urloffen
Zimmeria Hornussia 1960 e.V. 

Fit und aktiv mit dem DRK 
Ab Mittwoch, 27.09., 15.00 Uhr findet wieder die Gymna-
stik für aktive Turnerinnen und Turner ab 60 Jahren in der 
Schauenburgturnhalle in Urloffen statt. 
Hierzu sind auch neue Sportlerinnen und Sportler herzlich 
eingeladen. 
  
Rückfragen unter Tel.: 1383 bei ÜL Renate vom DRK Ur-
loffen 
  

Kirchliche
Mitteilungen

Agape – Kirche 
Bahnhofstraße 59, Appenweier 
Mail: info@agape-kirche.de
Telefon: 07802/703819

Freitag, 18:00 Uhr Royal Ranger Stammtreff 
Samstag, 18.00 Jugendtreff „Grow“ 
Sonntag, 10:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst, 
Livestream über YouTube 
Wir freuen uns auf DICH!  
  
Weitere Infos agape-kirche.de 

Pfarrnachrichten der Seelsorgeeinheit
Appenweier - Durbach

UNSER SEELSORGETEAM 
Pfarrer Thomas Dempfle  
Am Kirchplatz 13a, 77767 Appenweier 
07805/9184-11 / dempfle@appenweier-durbach.de 
 
Pastoralreferent Stephan Thüsing 
07805/9184-25 / thuesing@appenweier-durbach.de 
 
Gemeindereferentin  Corina Schadt 
07805/9184-22 / schadt@appenweier-durbach.de 
 
Gemeindereferentin Rebekka Bruder 
07805/ 9184-23 / bruder@appenweier-durbach.de 
 
Öffnungszeiten der Pfarrämter: 
Montag: Durbach   9:30 – 12:00 Uhr 
 Urloffen 10:00 – 11:30 Uhr 

Dienstag Durbach   9:30 – 12:00 Uhr 
 Appenweier 10:30 – 12:00 Uhr 
 Urloffen 16:00 – 18:00 Uhr 
 
Mittwoch Appenweier 16:00 – 18:00 Uhr 
 
Donnerstag Durbach   9:30 – 12:00 Uhr
  15:00 – 18:00 Uh
 Appenweier 10:30 – 12:00 Uhr 
 
Freitag Urloffen 10:00 – 11:30 Uhr
 Appenweier 10:30 – 12:00 Uhr 
 
Unsere Pfarrämter und Mitarbeiterinnen:  
 
Kath. Pfarramt St. Michael 
Am Kirchplatz 13, 77767 Appenweier 
Tanja Guzik und Susanne Martin 
07805 / 9184-0 / Fax 07805/ 9184-29 
Pfarramt.appenweier@appenweier-durbach.de 
 
Kath.Pfarramt St. Heinrich  
Kirchplatz 7, 77770 Durbach 
Beate Noll 
0781 / 41366 / Fax 0781-948 05 41 
pfarramt.durbach@appenweier-durbach.de 
 
Kath. Pfarramt St. Martin 
Winkelstr. 37, 77767 Appenweier - Urloffen 
Eva-Maria Hertwig 
07805- 91 05 70 / Fax 07805-91 05 71 
pfarramt.urloffen@appenweier-durbach.de 
 
Unsere Bankverbindung: 
Röm. Kath. Kirchengemeinde 
Appenweier-Durbach 
Sparkasse Offenburg – Ortenau 
IBAN: DE12 6645 0050 0000 0123 60 
BIC:  SOLADES1OFG 
 
Telefon Seelsorge  
Wenn Sie sich etwas von der Seele reden wollen. 
Gebührenfrei Tel.: 0800/ 1110111 oder 0800/ 1110222 
 

ALLGEMEINE NACHRICHTEN 
FÜR DIE PFARRGEMEINDEN 

FILMVORTRAG VON PFARRER LÄUFER
Gibt es ein authentisches Bild von Jesus Christus? 
Im Wort aus dem Alten und Neuen Testament ist Gott uns 
nahe. In unseren Schwestern und Brüdern ist Gott uns 
nahe. In den Heiligen Sakramenten ist Gott uns nahe. 
Und... wie sah Jesus aus? Darüber hält Josef Läufer, Pfar-
rer i.R., einen Filmvortrag für alle Interessierten am Don-
nerstag, 28. September um 20 Uhr im Gemeindehaus St. 
Marien in Gengenbach. 
  
SCHÖNSTATT – MÄNNER ERZDIÖZESE FREIBURG 
LADEN ZU EXERZITIEN FÜR MÄNNER nach Ober-
kirch Marienfried von Mittwoch, 8. November, 18 Uhr – 
Sonntag, 12. November 13 Uhr mit Pfarrer Michael Daf-
ferner ein.  
Liebe Männer, Sie sind herzlich eingeladen, wenn Sie sich 
mit dem Thema: Gründergestalten und Gründercharismen 
in der heutigen Zeit“ beschäftigen. Ausgehend vom Jah-
resthema der Schönstatt-Männer „Von hier aus strahlt 
sein Charisma“ werden wir die drei Gründergestalten und 
ihr spezifisches Gründercharisma kennenlernen: Benedikt 
von Nursia, Ignatius von Loyola und Pater Josef Kente-
nich. Die Exerzitien richten sich an alle Männer, die sich 
für eine Vertiefung ihres Glaubenslebens interessieren und 
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offen sind für neue Impulse. 
Elemente der Tage: Vorträge, Zeiten des Gebetes und der 
Stille, Gottesdienste, geistliche Begleitung/Beichtge-
spräch, Austausch und brüderliche Begegnung. Anmel-
dung bitte baldmöglichst an: Schönstatt- Zentrum Ober-
kirch Marienfried, Tel.: 07802-9285-0, E-Mail: marienfried@
schoenstatt-oberkirch.de 
  
ALLE PFARRÄMTER GESCHLOSSEN 
Am Montag, 2. Oktober, bleiben alle Pfarrämter unserer 
Seelsorgeeinheit geschlossen. 
 
Schauenburgschule Urloffen begrüßt 31 Erstklässlerinnen 
und Erstklässler und stärkt sie mit dem Geheimnis der 
Sonnenblume - Einschulungsgottesdienste in Nesselried 
und Appenweier 

Am Samstag, den 16.09.23 begrüßte die Schauenburgschu-
le Urloffen 31 neue Erstklässlerinnen und Erstklässler. 
Das Motto in diesem Jahr lautete: „Lebt als Kinder des 
Lichts!“ Die Geschichte vom Geheimnis der Sonnenblume 
führte die Kinder hin zu diesem biblischen Zuspruch, der 
sie für ihren Schulbeginn stärkte. 
In die abwechslungsreiche Feier in der Schauenburghalle 
führte sich als neuer Lehrer an der Schule Sebastian Müt-
ter mit „Somewhere over the rainbow“ auf der Gitarre ein 
im Duett mit Stephan Thüsing an der Klarinette. Schullei-
terin Katharina Schmälzle begrüßte die Festschar mit 
einem Rätselgedicht über die Sonnenblume, das die Schul-
anfänger erraten durften. Die Kinder der Klasse 2a+b 
machten ihnen Mut mit einem Gedicht über ihre Erleb-
nisse aus dem ersten Schuljahr. 

In der von Stephan Thüsing frei erzählten Geschichte vom 
Geheimnis der Sonnenblume entdeckt die Schulanfänge-
rin Gira, dass die Sonnenblume jeden anstrahlt und sich 
immer zur Sonne dreht – auch bei Regen, da sie weiß, dass 
die Sonne immer da ist. Pfarrerin Agnes Gahbler griff den 
Gedanken auf und führte die Kinder dahin, dass auch sie 
ein Geheimnis in sich tragen: Das Licht als Kinder Gottes. 
Mit einem schwungvollen Lied über die Verschiedenheit 

der Zootiere motivierten die Kinder der Klasse 2a und b 
die Erwachsene und Kinder zum Mitklatschen und Mitsin-
gen. Nach dem Grußwort von Ortsvorsteherin Pamela Ot-
teni-Hertwig stellte Frau Schmälzle den Erstklässlerinnen 
und Erstklässler noch einen besonderen Begleiter für den 
Schulbeginn vor: „Napoleon“, das Chamäleon. Napoleon 
als ein Vertreter der Tierwelt hat viele besondere Eigen-
schaften und so waren die künftigen Schulkinder eingela-
den, auch über ihre besonderen Eigenschaften nachzuden-
ken. Frau Schmälzle machte den Kindern Mut, auf ihre 
Fähigkeiten und Fertigkeiten zu vertrauen, die sie alle 
schon in die Schule mitbringen. 

Die Klassenlehrkräfte Herr Mütter (1a) und Frau Näger / 
Frau Burdin (1b) nahmen am Ende der Feier die neuen 
Schülerinnen und Schüler in Empfang und begleiteten die 
Kinder in ihre erste Unterrichtsstunde. Während der Un-
terrichtsstunde wurden die Familien und Gäste von Eltern 
der Klassenstufe 4a bewirtet. Allen Mitwirkenden und 
Helfern im Vorder- und Hintergrund gilt ein herzliches 
Dankeschön. Für die ganze Schulgemeinschaft war die 
Feier ein gelungener Start ins das neue Schuljahr. 
In Nesselried und Appenweier gab es Einschulungsgottes-
dienste für die Kinder mit dem Geheimnis von der Son-
nenblume in der Kirche. In Nesselried begleitete die Lieder 
Tobias Götz am e-piano, in Appenweier Frau Strauß an der 
Gitarre, jeweils unterstützt von Stephan Thüsing an der 
Klarinette. 
 
Caritas-Sammlung 2023 

Auch 2023 bittet der Caritasverband um Ihre Hilfe. Denn 
Dank Ihrem Zutun können wir noch mehr Menschen ganz 
direkt, unbürokratisch und ohne Umwege unterstützen. 
Das sind Kinder, Jugendliche, junge Erwachsene, Familien, 
alte Menschen, Menschen mit Behinderung oder psychi-
schen Schwierigkeiten, langzeitarbeitslose oder woh-
nungslose Menschen. 
Ein Drittel jeder Spende geht direkt an Ihre Kirchenge-
meinde. Sie hilft konkret vor Ort und unterstützt Obdach-
lose, kranke und alte Menschen, Flüchtlinge, Familien. 
Kurzum: Menschen in Ihrer Nachbarschaft, die Hilfe brau-
chen.
Ein weiteres Drittel erhält der der Caritasverband Offen-
burg-Kehl e.V., zukünftig Caritasverband Vordere Ortenau 
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e.V. Er ist einer von über 20 Ortsverbänden in der Erzdiö-
zese Freiburg. Mit dem dritten Drittel unterstützen Sie 
Projekte in der gesamten Erzdiözese Freiburg.
Mit den Spenden bei der Caritas-Sammlung 2023 konnten 
über 60 Projekte realisiert werden: Eine Sommerfreizeit 
für sozial benachteiligte Schulkinder in Heidelberg zum 
Beispiel, bei der die Kinder endlich rauskommen aus ihren 
beengten Wohnverhältnissen und eine Auszeit aus ihrem 
beengten, schwierigen Leben bekommen. Oder eine Ge-
sprächsgruppe für Angehörige von Menschen mit psychi-
scher Erkrankung. Kleine Beispiele, und doch zeigt die 
Caritas-Sammlung: Ihre Spende gestaltet Leben! Und Le-
ben ist mehr, als nur am Leben zu sein. Ihre Spende hilft! 
Mit dem Vermerk“ Caritas-Sammlung 2023“ können Sie 
Ihre Spende auf das Konto der Kath. Kirchengemeinde 
Appenweier-Durbach überweisen: 
  
Unsere Bankverbindung: 
Röm. Kath. Kirchengemeinde Appenweier-Durbach 
Sparkasse Offenburg – Ortenau 
IBAN: DE12 6645 0050 0000 0123 60 
BIC:   SOLADES1OFG 
  
Gerne stellen wir Ihnen eine Spendenbescheinigung aus. 
Herzlichen Dank für Ihre Spende! 
  
Unsere Adresse:
Römisch katholische Kirchengemeinde Appenweier-Dur-
bach
Am Kirchplatz 13
77767 Appenweier 
Unsere Bankverbindung für Ihre Spende 
Römisch katholische Kirchengemeinde Appenweier-Dur-
bach
Sparkasse Offenburg/Ortenau
IBAN: DE12 6645 0050 0000 0123 60
SWIFT-BIC: SOLADES1OFG 

ELTERNKURS  
TRENNUNG MEISTERN – KINDER STÄRKEN  
Eine Trennung oder Scheidung ist ein krisenhaftes Ereig-
nis und somit eine große Herausforderung für die ganze 
Familie. 
Zum Kurs eingeladen sind Eltern, Väter und Mütter, die 
sich gerade trennen oder schon länger getrennt haben und 
die Herausforderung der weiteren gemeinsamen Eltern-
schaft gut meistern möchten. 
Im Kurs lernen Sie, aus der Achterbahn der Gefühle und 
den Konflikten auszusteigen und wieder gut für sich zu 
sorgen. Das Elterntraining findet in kleinen Gruppen und 
in einem geschützten Raum statt. 
Zum ersten Termin trifft sich die Gruppe am Montag, 16. 
Oktober, von 18-20 Uhr in den Räumen der Psycholo-
gischen Beratungsstelle, Illenauer Allee 57 in 77855 
Achern.  
Die weiteren Termine finden ebenfalls immer montags von 
18-20 Uhr statt: 23.10. /06.11./ 13.11./20.11./27.11. 
Die Kursreihe wird von Thekla Witte-Uhl, Dipl. Psycholo-
gin und Familientherapeutin und Elke Seifermann, Dipl. 
Psychologin und Kinder- und Jugendlichenpsychothera-
peutin geleitet. 
Infos / Anmeldung direkt beim Sekretariat der PB:  
07841/ 60 48 44 00/ E-Mail: pb.achern@ortenaukreis.de 
Flyer dazu liegen am Schriftenstand der Kirchen aus. 
  
  
KURSANGEBOTE im Dekanat Acher-Renchtal  
Samstag, 21. Oktober  2023 09:00 – 15:00 Projekttag für 
Mädchen -  ab der 5. Klasse 
mit Elternabend Freitag, 20. Oktober 2023, 18:30 bis 20:00 
Uhr  
Der Projekttag versteht sich als ideale Ergänzung zum 
Aufklärungsunterricht in der Schule, der sich meist darauf 

beschränkt, die biologischen Fakten in wenigen Schul-
stunden zu vermitteln. An diesem Tag wird die so wichtige 
emotionale Ebene mit einbezogen und den Mädchen mit 
einer Zyklus-Show die körperlichen Vorgänge in einer an-
schaulichen Weise nahegebracht. Dem Thema wird liebe-
voll der Raum gegeben, der ihm gebührt und so spüren die 
Mädchen: „Was in mir vorgeht, ist der Rede wert.“ ORT  im 
Kath. Gemeindehaus St. Bernhard in Achern REFEREN-
TIN  Carolin Braun, Hebamme, freiberuflich in Mädchen/
Frauen und Familienarbeit tätig KOSTEN  Um eine Teil-
nahme jedem Mädchen zu ermöglichen, bieten wir diesen 
qualitativ hochwertigen Kurs für nur 10,00 Euro an. Dies 
ist möglich durch die Unterstützung der Stiftung Regen-
bogen. ANMELDUNG erforderlich VERANSTALTER De-
kanatsverband Acher-Renchtal 
  
Samstag, 28. Oktober 2023 10:00 – 18:00  Vom Zauber der 
Lebensmitte 
Workshop für Frauen in der Lebensmitte – die 2. Pubertät 
Mit anschaulichen Materialien, Texten, Bildern und Musik 
werden die körperlichen und seelischen Veränderungen in 
den Jahren des Wechsels verständlich dargestellt. ORT  
Bildungshaus Marienfried in Oberkirch REFERENTIN 
Felicitas Stockinger, Krankenschwester, freiberuflich in 
Mädchen/Frauen und Familienarbeit tätig KOSTEN 35,00 
Euro zzgl. Mittagessen ANMELDUNG erforderlich  VER-
ANSTALTER Dekanatsverband Acher-Renchtal 
  
  
ANMELDUNG erforderlich  direkt online auf der Home-
page www.kath-dekanat-art.de oder telefonisch 07841-
668403  
  

Appenweier + nesselried

ERNTEDANK - KINDERKIRCHE 

Liebe Familien,
wir laden euch herzlich zur Ern-
tedank-Kinderkirche in Nessel-
ried ein!  

Kigo N

Wann? Sonntag, 1. Oktober um 10:00 Uhr 
Wo? In der Nesselrieder Kirche Maria Himmelfahrt 
Gemeinsam wollen wir spielerisch Gottesdienst feiern: 
singen, beten, Geschichten lauschen und vieles mehr - 
Kinder im Kindergarten- und Grundschulalter (mit Be-
gleitperson) sind bei uns genau richtig. 
Die Kinder dürfen gerne ein Körbchen mit Erntegaben 
mitbringen. 
Wir freuen uns auf euch! 
Das Kiki-Team und die Kirchenmaus Kiki 
 
Zu Gast an Tischen anderer Länder: Portugal
Herzliche Einladung zur interkulturellen Tafelrunde der 
Evangelischen Kirchengemeinde Appenweier am Sonntag, 
1. Oktober 2023, 18.00 Uhr, im Evangelischen Gemeinde-
saal.
Die Weltstadt Lissabon mit ihrer berühmten Altstadt, die 
Felsen der Algarve, Portwein und berühmte Weinanbauge-
biete, Azulejos und die Kunst der farbigen Kacheln, Past-
eis de Nata – dies alles und noch viel mehr gehört zu Por-
tugal, dieses vielfältige und mediterrane Land an der 
Südwestecke Europas.
Maria Goreti Faria Ferreira und ihr Mann Filipe da Silva 
aus Appenweier werden uns ihr Heimatland vorstellen. 
Kostproben aus der portugiesischen Küche begleiten den 
Abend.
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Um Anmeldung wird gebeten. Kontakt: Evangelisches 
Pfarrbüro Appenweier, 07805/97153   
 
PATROZINIUM IN ST. MICHAEL 
Am Sonntag, 24. September, feiern wir in unserer Pfarrge-
meinde das Patroziniumsfest, das Fest des Erzengels Mi-
chael. Der Festgottesdienst beginnt um 10.30 Uhr und wird 
vom Chor Impuls mitgestaltet. 
Da an diesem Sonntag die Große CARITAS-Kollekte statt-
findet, ist die Türkollekte für die notwendige Orgelreini-
gung bestimmt. Im Anschluss an den Gottesdienst lädt das 
Gemeindeteam zu einem Kirchencafé mit herzhaftem und 
süßem Gebäck ins Pfarrheim ein. Wir freuen uns über viele 
Teilnehmer*innen und möchten damit auch die Gemein-
schaft in unserer Pfarrei stärken. 
Gemeindeteam Appenweier 
  
ERNTEDANK IN APPENWEIER 
Am Sonntag, 01. Oktober um 10.30 Uhr, feiern wir das 
Erntedankfest in St. Michael. Um wieder einen schönen 
Erntedankaltar gestalten zu können, bitten wir um Ernte-
gaben aus Garten und Feld. Sie können am Freitag, 29. und 
Samstag, 30. September in die Kirche gebracht werden. 
Viele Sorten an Obst und Gemüse haben uns mit einer gu-
ten Ernte beschenkt, das wollen wir gerne sichtbar ma-
chen. So ist der Erntealtar auch ein Zeichen unserer Dank-
barkeit. 
Ebenfalls als Zeichen unserer Dankbarkeit wollen wir in 
der Zeit vom 23. September bis zum 8. Oktober wieder 
haltbare Lebensmittel für die Tafel sammeln. Kisten ste-
hen im hinteren Bereich der Kirche dafür bereit. 
  

Durbach + EbErswEiEr

Ministrantenaufnahme und –verabschiedung in Durbach 

Am Samstag, den 9. September durften wir Theresa 
Schnurr und Hannah Kilb in unsere Schar der Durbacher 
Ministranten aufnehmen. In einem feierlichen Gottes-
dienst, den Pfarrer Thomas Dempfle zelebrierte, bekamen 
die Beiden ihre Plakette, eine Urkunde sowie den Minist-
rantenausweis überreicht. 
Theresa und Hannah erklärten der Gemeinde, was die ein-
zelnen Buchstaben von MINISTRANT bedeuten. Leider 
gab es nicht nur diesen freudigen Anlass. Wir mussten 
nach 12 Jahren (!!) Ministrantendienst uns von Antonia 
Müller, Marco Eckenfels und Fabian Werner verabschie-
den. Die Drei durften ihre silbernen Plaketten und einen 
Buchgutschein als Andenken und vor allem ein herzliches 
Dankeschön mit nach Hause nehmen. 

An dieser Stelle den Dreien nochmals vielen Dank für die 
zahlreichen Einsätze und den Neuen ein herzliches Will-
kommen bei den Ministranten Durbach. 

 
PFARRBÜRO DURBACH GESCHLOSSEN  
Das Pfarrbüro in Durbach ist vom 25. September bis ein-
schließlich 2. Oktober geschlossen. Vertretung durch die 
Kolleginnen in Appenweier und Urloffen. 
  
SENIORENWERK DURBACH & EBERSWEIER  
Liebe Seniorinnen und Senioren,
Heute, Freitag, 22. September um 14.30 Uhr,  werden wir 
im Pfarrzentrum mit einer kurzen Andacht unseren Seni-
orennachmittag beginnen. Danach gibt es Kaffee und Ku-
chen und je nach Lage neuen Wein. Weitere Termine sind 
am 27. Oktober, 17. November und am 8. Dezember geplant. 
Wir freuen uns auf viele Besucher, auch auf neue Gesichter. 
Euer Seniorenwerkteam 
  
GASTCHOR SINGT BEI DER MESSFEIER IN
ST. HEINRICH AM 24. SEPTEMBER  
Am Sonntag, 24. September, kommt aus der ehemaligen 
Pfarrgemeinde Rheinstetten-Neuburgweier von Pfarrer 
Haidlauf der Gesangverein „Liederkranz“ und wird den 
Gottesdienst um 10.30 Uhr mitgestalten. Wir freuen uns 
auf den Besuch und danken für die Mitfeier des Gottes-
dienstes. 
  
MINISTRANTENAUFNAHME UND –VERABSCHIE-
DUNG IN DURBACH 
Am Samstag, 09. September, durften wir Theresa Schnurr 
und Hannah Kilb in unsere Schar der Durbacher Minist-
ranten aufnehmen. In einem feierlichen Gottesdienst, den 
Pfarrer Thomas Dempfle zelebrierte, bekamen die Beiden 
ihre Plakette, eine Urkunde sowie den Ministrantenaus-
weis überreicht. 
Theresa und Hannah erklärten der Gemeinde, was die ein-
zelnen Buchstaben von MINISTRANT bedeuten. Leider 
gab es nicht nur diesen freudigen Anlass. Wir mussten 
nach 12 Jahren (!!) Ministrantendienst uns von Antonia 
Müller, Marco Eckenfels und Fabian Werner verabschie-
den. Die Drei durften ihre silbernen Plaketten und einen 
Buchgutschein als Andenken und vor allem ein herzliches 
Dankeschön mit nach Hause nehmen. 
An dieser Stelle den Dreien nochmals vielen Dank für die 
zahlreichen Einsätze und den Neuen ein herzliches Will-
kommen bei den Ministranten Durbach. 
  
PREDIGT VON PFARRER THOMAS DEMPFLE AM TI-
TULARFEST VON HEILIG KREUZ 
Liebe Schwestern und Brüder, 
liebe Erstkommunionkinder, 
liebe festliche Gemeinde! 
Auch wenn die Tage unserer Pfarrgemeinde „Heilig Kreuz“ 
hier in Ebersweier nun tatsächlich doch bald gezählt sind, 
es unsere Pfarrgemeinde nur noch bis zum 31.12.2025 ge-
ben wird, so wird ihr Name „Heilig Kreuz“ dennoch im 
Patronat der neuen Kirchengemeinde Mittlere Ortenau 
weitergeführt; denn die Pfarrgemeinde Heilig Kreuz in Of-
fenburg wird ab 01.01.2026 alle bisher bestehenden Pfarr-
gemeinden von Durbach bis Schutterzell und von Gengen-
bach bis Kehl aufnehmen. Die Kirche „Heilig Kreuz“ in 
Offenburg wird dann die Pfarrkirche für alle Gläubigen in 
der neuen Kirchengemeinde sein. Und das Titularfest, das 
auch wir heute feiern, ihr Patronatsfest. Mitte Juni haben 
dies so alle Pfarrgemeinderäte im Bereich der neuen Kir-
chengemeinde beraten und als Votum an den Erzbischof 
weitergegeben. Die letzte Entscheidung ist ihm vorbehal-
ten. Und bis zum 31.12. dieses Jahres wird dann auch schon 
der neue Pfarrer, der in Offenburg seinen Sitz haben wird, 
benannt sein! 
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Doch, liebe Schwestern, liebe Brüder, unsere Kirche bleibt 
im Dorf, und sie wird auch ihr Patronat behalten, auch 
wenn sie dann nicht mehr Pfarrkirche sein wird. Sie wird 
aber auch weiterhin für Gottesdienste zur Verfügung ste-
hen und auch weiterhin werden hier Taufen und Hoch-
zeiten und auch Trauerfeiern stattfinden können. Doch 
mehr als dies alles wird entscheidend sein, was wir alle 
miteinander, aber auch was Sie, was jede und jeder Einzel-
ne ganz persönlich dazu beiträgt, dass unsere Kirche hier 
in Ebersweier auch weiterhin mit Leben erfüllt ist und 
bleibt! Oder noch einmal anders gesagt: mehr als alles, was 
die Neuordnung der Strukturen im Rahmen der Kirchen-
entwicklung 2030 mit sich bringt, entscheidend wird sein, 
dass auch hier in Ebersweier die „Kirche“ lebt und leben-
dig bleibt; denn, liebe Schwestern, liebe Brüder, unsere 
„Kirche“ im Dorf ist ja nicht nur ein Gebäude, dieses Got-
teshaus, auch wenn es noch so bedeutend ist, und auch 
wenn es uns persönlich vielleicht auch ganz wichtig ist, 
dass unsere Kirche hier steht, ja, dass es überhaupt hier bei 
uns eine Kirche hier; dennoch, die „Kirche“, das sind ja zu-
erst und vor allem wir alle! „Kirche“, das ist jede und jeder 
Einzelne von uns! WIR sind die „Kirche im Dorf“! Und 
wenn es so bleiben soll, dann müssen wir dazu auch un-
seren Beitrag leisten! Dann sind wir immer auch persön-
lich gefragt und gefordert!  
Nicht zuletzt deshalb aber war es unserem Gemeindeteam 
hier in Ebersweier wichtig, dass hier unsere Kirche nicht 
nur ein „Haus des Gebetes“ ist, sondern auch ein Ort der 
Kommunikation. 
Nicht zuletzt deshalb haben aber auch die Gemeindeteams 
hier aus Ebersweier und das Gemeindeteam in Durbach 
die Zusammenarbeit untereinander verstärkt: Sitzungen 
werden miteinander abgehalten; Ideen werden gemeinsam 
entwickelt; man unterstützt sich gegenseitig! 
Und es war und ist uns im Stiftungsrat wichtig, auch hier 
in Ebersweier, soweit dies möglich ist, zu investieren. Wir 
wollen in den beiden uns verbleibenden Jahren den Ab-
fluss der Niederschläge so in den Griff kriegen, dass uns 
nicht immer wieder der Bodenbelag auf dem Kirchenvor-
platz und seitlich an der Kirche absinkt. Im Eck vor der 
Sakristei werden wir eine neue Toilette anbauen, Pläne da-
für gibt es bereits! Dann muss die Stützmauer zum Pfarr-
haus hin neu befestigt werden! Und vielleicht gelingt es 
uns auch noch, das Pfarrhaus so zu verkaufen, dass es sa-
niert wird, und so sein Bestand als ältestes Gebäude hier in 
Ebersweier erhalten bleibt! 
So kann dann vielleicht auch einmal die längst notwen-
dige Innenrenovation unserer Kirche angedacht werden! 
Einen Eindruck, was „frische Farbe“ ausmacht, können 
Sie ja schon jetzt in unserer Taufkapelle sehen, für die heu-
te deshalb ja auch die Kollekte nachher sein wird, die wir 
neu haben streichen lassen und in einen aufgeräumten und 
ansehnlichen Zustand versetzt haben, mit neuen Lampen 
und neuen Eck-Regalen, so dass wir sie wieder nutzen 
können, für Tauffeiern, aber vielleicht bald auch für unsere 
Werktagsmessen, die es ja noch immer gibt und auch wei-
ter geben wird; weil sich – nach meinem Aufruf – doch tat-
sächlich wieder eine kleine Gruppe von Gläubigen zusam-
mengefunden hat, denen es doch wichtig ist, dass wir – als 
Kirche gerade auch hier im Dorf und in der Kirche hier im 
Dorf – zusammenkommen, um miteinander eben auch 
Gottesdienste zu feiern; um zu beten, auf Gottes Wort zu 
hören und mit Jesus zusammen Mahl zu halten; um IHN, 
unseren gekreuzigten und auferstandenen Herrn aber 
auch zu bezeugen, als den Retter der Welt, wie er uns nicht 
zuletzt auch heute im Evangelium vor Augen gestellt wird, 
um aber vor IHM allein auch unsere Knie zu beugen, wie es 
uns gerade auch der Philipperbrief, den wir heute als zwei-
te Lesung gehört haben, wieder neu ans Herz gelegt hat. – 
Nicht nur, aber auch darauf kommt es an, soll die Kirche 
im Dorf bleiben, soll auch Kirche in Ebersweier leben und 
lebendig bleiben! Denn Kirche – nicht nur in Ebersweier, 
sondern auch sonst überall – sind ja die, die sich um ihren 

Herrn, den Kyrios, versammeln und tun, was er uns aufge-
tragen hat! Die, die zum Herrn, zum Kyrios, gehören, sind 
Kyriaké, sind Kirche! Das aber muss zum Ausdruck kom-
men und auch sichtbar werden! Nur so ist (!) Kirche! 
So aber ist es mir heute auch eine ganz besondere Freude, 
dass wir so auch wieder zwei neue Ministrantinnen hier 
bei uns in Ebersweier aufnehmen dürfen! – Bevor wir dies 
aber tun, wollen wir uns, im Lied, noch einmal darauf be-
sinnen, dass wir heute das Patronatsfest unserer Kirche 
und unserer Gemeinde feiern, unter dem Zeichen und im 
Zeichen des Kreuzes, das uns heilig ist, und dass uns – auch 
nach dem 01.01.2026 – heilig bleiben darf, weil wir das Ti-
tularfest auch weiterhin feiern dürfen, hier in Ebersweier, 
aber dann eben auch in Offenburg, für die ganze neue Kir-
chengemeinde. 
Das Heilige Kreuz aber ist das Kreuz Jesu Christi. Durch 
seine Auferstehung ist es uns zum Zeichen der Hoffnung 
und zum Segenszeichen geworden. So aber dürfen wir un-
seren Weg unter diesem Zeichen weiter gehen und auch 
weiterhin fortsetzen. Und so werden auch wir selbst ein 
Segen sein, vor Gott und füreinander! Das aber wünsche 
ich uns allen! Und so wird und soll und darf es bleiben! 
AMEN. 
 

GOTTESDIENSTORDNUNG

Abkürzungen  
A  Appenweier 
D  Durbach 
E  Ebersweier 
N  Nesselried 
U  Urloffen 
Z  Zimmern 
ST Staufenburgklinik 
  
SAMSTAG, 23.9.  
13.30 U Kirchliche Trauung von 
     Thorsten Spinner & Michaela, geb. Emde  
18.30 U  MESSFEIER  am Vorabend im Gedenken an 

Bernhard Vallendor (Requiem) / Toni Bürkle 
(Pfarrer in Urloffen von 1968 bis 1970, gestor-
ben am 20.08.23 im Alter von 88 Jahren) – 
Große CARITAS-Kollekte  

  
SONNTAG, 24.9. 25. Sonntag im Jahreskreis  
L1: Jes 55,6-9L2: Phil 1,20ad-24.27a / Ev: Mt 20,1-16a  
10.30 D  MESSFEIER, mitgestaltet vom Gesangverein 

“Liederkranz” aus Rheinstetten-Neuburgwei-
er – Große CARITAS-Kollekte  

10.30 A  FESTGOTTESDIENST zum Patrozinium, 
mitgestaltet vom Chor IMPULS, mit Aufnah-
me unserer neuen Ministrantin, Ehrungen 
und Verabschiedungen von Ministranten, Ein-
führung von Kathrin Wagener ins Gemeinde-
team. – Große CARITAS-Kollekte;  die Tür-
kollekte ist für die Orgelreinigung bestimmt. 
Anschließend lädt das Gemeindeteam zu 
einem Kirchencafé ins Pfarrheim ein.  

14.00 N Rosenkranzgebet 
   
DIENSTAG, 26.9. Hl. Kosmas und hl. Damian  
18.00 U Rosenkranzgebet  
18.30 U MESSFEIER   
18.30 D Rosenkranzgebet für den Frieden
     (Pfarrzentrum) 
   
MITTWOCH, 27.9. Hl. Vinzenz von Paul  
18.30 E  MESSFEIER im Gedenken an Theresia Noll, 

geb. Muser (Requiem) und Ehemann Eugen 
Noll (Jahrtag) 
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DONNERSTAG, 28.9. Hl. Lioba  
18.00 D Rosenkranzgebet  
18.30 D  MESSFEIER im Gedenken an Theresia 

Werner, geb. Kern (Requiem) 
   
FREITAG, 29.9. Michael, Gabriel und Rafael  
9.00 N  Wortgottesdienst zu Erntedank mit der Kita 

St. Konrad (Kindergarten St. Konrad)  
18.00 A Rosenkranzgebet  
18.30 A MESSFEIER 
   
SAMSTAG, 30.9. Hl. Hieronymus  
12.00 U Kirchliche Trauung von
     Michael Haß & Kim-Kristin, geb.Leibold  
14.00 D Kirchliche Trauung von
     Matthias Weißhaar & Cyrielle, geb. Siat  
18.30 N  MESSFEIER am Vorabend zum Erntedank-

fest mit Aufnahme unserer neuen Ministran-
ten, im Gedenken an Anna Breithaupt (Re-
quiem) / Helga Mayer (Jahrtag), Eltern und 
Schwiegereltern 

   
SONNTAG, 1.10. 26. Sonntag im Jahreskreis  
L1: Ez 18,25-28L2: Phil 2,1-11 od. Phil 2,1-5 / Ev: Mt 21,28-
32  
9.00 Z MESSFEIER  
10.00 N  Kinderkirche, die Kinder dürfen gerne ein 

Körbchen mit Erntegaben mitbringen.  
10.30 D  MESSFEIER zum Erntedankfest, mitgestal-

tet vom Männergesangverein Durbach, im 
Gedenken an ihre verstorbenen Mitglieder, 
mit Verabschiedung von Nadja Eckenfels-
Wörner, Luitgard Müller und Susanne Panter 
als aktive Mitglieder des Gemeindeteams, an-
schl. Begegnung  

10.30 A Wortgottesdienst zum Erntedankfest  
14.00 N Rosenkranzgebet  
  

MESSEN IN DIE MISSION AUS DER RÖM. 
KATH. KIRCHENGEMEINDE APPENWEIER-DUR-
BACH:    

1 hl. Messe für:  
Josef und Elisabeth Werner, geb. Schillinger / die Leben-
den und Verstorbenen der Familien Werner und Huber / in 
einem besonderen Anliegen 
  
2 hl. Messen für: 
Georg Rohrer / Karl und Theresia Werner 
  
3 hl. Messen für: 
Franz Roth, Beate Hetzel, Veronika Vorster und Angehöri-
gen 
  
  
ZDF - FERNSEHGOTTESDIENST  
Am 24. September um 9:30 Uhr ev. Gottesdienst aus Ber-
lin-Friedrichshain 
„Alles beginnt mit der Sehnsucht“ 
Zwischen 1979 und 1986 zogen die Blues-Messen in der 
Ostberliner Samariterkirche viele Jugendliche an, zeitwei-
se auch aus der ganzen DDR. Zusätzlich zur Musik wurden 
aktuelle Themen gewählt, die den Nerv der Zeit trafen und 
die Sehnsucht vieler auf den Punkt brachten: Freiheit, 
Aufrechtes Leben, Überwindung von Angst. Daraus ent-
springt der Blues und er ermutigt, auf die Stimme der 
Sehnsucht zu hören. 
Die Telefonnummer zum Gespräch nach der Übertragung 
bis 19 Uhr: 0700 14 14 10 10 
  
 

Evangelische Kirchen-
gemeinde Appenweier

Evangelische Kirchengemeinde Appenweier 
Bürozeiten: Di / Mi / Do. jeweils 16-19 Uhr 

Tel.: 07805/97153, Mail: appenweier@kbz.ekiba.de 
www.evangelisch-appenweier.de 

  
Informationen aus der Kirchengemeinde

Zu Gast an Tischen anderer Länder: Portugal
Herzliche Einladung zur interkulturellen Tafelrunde der 
Evangelischen Kirchengemeinde Appenweier am Sonntag, 
1. Oktober 2023, 18.00 Uhr, im Evangelischen Gemeinde-
saal.
Die Weltstadt Lissabon mit ihrer berühmten Altstadt, die 
Felsen der Algarve, Portwein und berühmte Weinanbauge-
biete, Azulejos und die Kunst der farbigen Kacheln, Past-
eis de Nata – dies alles und noch viel mehr gehört zu Por-
tugal, dieses vielfältige und mediterrane Land an der 
Südwestecke Europas.
Maria Goreti Faria Ferreira und ihr Mann Filipe da Silva 
aus Appenweier werden uns ihr Heimatland vorstellen. 
Kostproben aus der portugiesischen Küche begleiten den 
Abend.
Um Anmeldung wird gebeten. Kontakt: Evangelisches 
Pfarrbüro Appenweier, 07805/97153 
  
Veranstaltungen und Gottesdienste 
Freitag, 22.September 2023 
14.30 Uhr  Trauung St. Wendel, Bottenau 
     Viktoria Wasinger und Christoph Restel 
  
Sonntag, 24. September 2023 - Erntedankfest 
10.30 Uhr  Gottesdienst,  
     mitgestaltet von der Konfirmandengruppe,  

dem Chor Surprisium, Ltg. Dorothee Wied-
mann, und Kirsten Bormann (Orgel), 

     Pfarrerin Gahbler, Vikarin Clemen, 
     im Anschluss Stehcafe 
  
Mittwoch, 27. September 2023 
14.45 Uhr  1. Konfirmandengruppe 
16.30 Uhr  2. Konfirmandengruppe 
  
19.30 Uhr  Frauentreff am Abend 
  
Hinweis auf eine Veranstaltung in Renchen:
19 Uhr  Gesprächskreis „Bibel, Gott und die Welt“ 
     Evang. Gemeindesaal Renchen 
     Hauptstr. 9
 
Freitag, 29. September 2023  
17 Uhr  Kindergottesdienst 
     Thema: Mit dem Apfel Erntedank feiern 
  
Sonntag, 01. Oktober 2023  
10.30 Uhr   Gottesdienst 
     Pfarrerin Agnes Gahbler 
     Leonie Schöner (Klavier) 
  
18.00 Uhr  Zu Gast an Tischen anderer Länder - Portugal 
     Interkulturelle Essensreihe 
     Anmeldung bitte über das evang. Pfarrbüro: 

07805/97153
 
Hinweis auf einen Gottesdienst in den Medien: 
ZDF-Fernsehen, Sonntag, 24. September 2023, 09.30 Uhr,  
evangelischer Gottesdienst, Samariterkirche Berlin. Zwi-
schen 1979 und 1986 zogen die Blues-Messen in der Ost-
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berliner Samariterkirche viele Jugendliche an. Vor dem 
Hintergrund dieser Geschichte wollen Pfarrerin Jasmin 
El-Manhy und Pfarrerin Marlén Reinke die damalige 
Stimmung aufgreifen und ermutigen, auf die Stimme der 
Sehnsucht zu hören. 
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Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Appenweier
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gesellschaft & Cie GmbH, Marlener Straße 9, 77656 
Offenburg, Telefon: 0781 504 1455, Fax: 0781 504 1469
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
Ansprechpartner nur für gewerbliche Anzeigen und 
 Beilagen:
Sabine Höfler, Tel. 0781/504-1451, 
Fax 0781/504-1469, sabine.hoefler@reiff.de

Privat
Anzeigen

REALSCHÜLER AUFGEPASST!
Ich biete Prüfungsvorbereitung in MATHEMATIK
für 10.-Klässler an. 1x wöchentlich mit festem Termin,

90 min, kleine Lerngruppe, in Renchen.
Bei Interesse unverbindlich melden unter 0160 /93838754

(Stefan Lamm)

Haus in Appenweier zu vermieten.
Zusendungen unter Chiffre-Nr. 01895 an

chiffre@reiff.de oder an ANB Reiff Verlagsges.,
Chiffreabteilung, Hauptstr.83a, 77652 Offenburg

Mein Kater Tigi (4 Jahre alt,
langhaarig beige-hellbraun) hat sich
vermutlich verlaufen.
Für Hinweise, wo ich ihn ggf. abholen kann
bin ich bereit, € 200,00 zu bezahlen.

Telefon: 07805 3315

Putzfee für
1-Personen-Haushalt

in Appenweier, 14-tägig für 2 – 3 Stunden gesucht.
Gute Bezahlung. Tel.: 0151 61478381

Dr. med. Isabelle Lochner
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Bahnhofstr. 42
77767 Appenweier
Tel.: 07805-620
Rezept-Tel.: 07805 /9165977

Wir machen Urlaub
vom 29.9. bis 6.10.2023.

Ab dem 9.10.2023 sind wir
wieder für Sie da.

Vertretung:
Fr. Dr. Romier, Appenweier
Dr. Sojkin, Appenweier
Dr. Drees, Durbach

Ärzte

Kinderdorfeltern gesucht
Interesse? Sprechen Sie mich an.
Margitta Behnke :
Fon +49 30 206491-17, margitta.behnke@albert-schweitzer.de
www.albert-schweitzer-verband.de

Kinderdorf

tut gut
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…wenn eltern Krebs haben

www.cccf-tigerherz.de
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AGRAR- UND GARTENTECHNIK
Alte Dorfstraße 11a

77770 Durbach-Ebersweier

2023

SAISON
SVERKAUF

77652 Windschläg • 0781 - 91390

SAISON
SSSCHLUS

SONDERPREISE% %

• Werksverkauf von Rindenmulch · Rindenhumus
Kompost · Fallschutz-Hackschnitzel · Substrate

Am Griesenrain 5
77767 Appenweier-

Zimmern
Telefon 07805-96370
www.oco-weber.de

• Annahme von Grünschnitt /Reisig
(gewerblich u. kostenlos für privat)

• Annahme von Altholz A I bis A III

Pflege deinen Garten und der Garten pflegt deine Seele

Hausmeisterdienst
Parkplatzpflege
Landschaftspflege
Baumfällung
Objektbetreuung
Winterdienst
Rodung
Entrümpelung

Bühlerfeldstraße 20 · 77652 Offenburg
Tel. 07 81 / 9 26 78 11

b

Im Lehbühl 5 • Offenburg/Bühl
Telefon 0781/26066
www.gartenbau-lang.de

HerbstzauberinbbHHeeHeHHeH rrrbbbrbrrbr sssbsbbsbbsb tttzzztzttzt aauuubbbbubuubuubu eerrrriiirirrir nniniini
Hannah Bauert

Landschaftsgärtnerin
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Die Vereinigung für Menschen
mit geistiger Behinderung

Mitglied werden, Online spenden, Infos:
www.lebenshilfe.de

Familie bunt bewegt
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Immobilien

ca. 175 m2 | mit ausreichend Parkplätzen | ab Herbst 2024 perfect-living.de

Informationen zur Vermietung

0781- 92 417 2
78

Flexible Gewerbeeinheit in attraktivem
Neubau in Appenweier zu vermieten!

www.fertighauswelt.de

Besuchen Sie Europas modernste Musterhaus-Ausstellung.
Die neue FertighausWelt Schwarzwald.
Direkt an der A5 – Ausfahrt Ettenheim | 77966 Kappel-GrafenhausenFeiern Sie mit uns am Tag der Musterhäuser:

23. + 24.09.2023 – Eintritt frei!

1 JAHR FERTIGHAUSWELT SCHWARZWALD!

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
29.09. Weinbau, moderne Land- u. Forstwirtschaft Anzeigenschluss, 25.09. 12.00 Uhr

06.10. Ausbildungsplätze - wir sind deine Zukunft Anzeigenschluss, 29.09. 12.00 Uhr

13.10. Recht, Steuern und Finanzen Anzeigenschluss, 09.10. 12.00 Uhr

13.10. Grabpflege zu Allerheiligen Anzeigenschluss, 09.10. 12.00 Uhr

20.10. Behagliches Wohnen Anzeigenschluss, 16.10. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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AnzeigenAnzeigen––TarifTarif
Mustergrößen für gewerbliche Anzeigen

Mitteilungsblatt Appenweier,
Nesselried und Urloffen

Nettopreise zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer bei einem mm-Preis von 0,40€.
Anzeigenbeispiele 1-, 2- und 3-spaltig. Farbzuschlag: 35%.

Ihr Ansprechpartner für gewerbliche
Anzeigen: Sabine Höfler

0781/504 -1451

0781/504 -1469

sabine.hoefler@reiff.de

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:
ANB Reiff Verlagsgesellschaft

0781/504 -1455

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

2-spaltig/20mm hoch

16,-€16,-€

2-spaltig/30mm hoch

24,-€24,-€

2-spaltig/40mm hoch

32,-€32,-€

2-spaltig/50mm hoch

40,-€40,-€

1-spaltig/35mm hoch

14,-€14,-€

3-spaltig/35mm hoch

42,-€42,-€

2-spaltig/100mm hoch

80,-€80,-€

Anzeigenbreite
minimal 44mm (1-spaltig),
maximal 188mm (4-spaltig)

Anzeigenhöhe
minimal 20mm,
maximal 270mm

2-spaltig/60mm hoch

48,-€48,-€

Chiffre-Anzeigen
Bei Chiffre-Anzeigen entstehen zusätzliche
Bearbeitungsgebühren je Veröffentlichung
von 8,-€ (+ Mehrwertsteuer).
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Stellenmarkt
Flyerverteiler

(m/w/d)

gesucht!

Artefact Tattoo sucht motivier-
te und zuverlässige Leute wie
dich, um Flyer zu verteilen.

Kontakt:
Artefact Tattoo

Am Markt 9, 77855 Achern
(bei uns im Studio)

oder ruf uns an: 0174 2409636

KommenSie zumMaklermit der starkenMarke.
Sie sind vertriebsstark, interessieren sich für Immobilien und für
eineKarriere in einem international erfolgreichenUnternehmen?
Dannwerden Sie jetzt Teil unseres Netzwerks � und profitieren
Sie auch als Quereinsteiger von erstklassigen Perspektiven

für Ihr persönlichesWachstum.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung

Werden Sie Teil unseres Teams!

ORTENAU

Kreuzkirchstraße 11 | 77652Offenburg
Tel. +49-(0)781 93 99 97 00 | Ortenau@engelvoelkers.com

engelvoelkers.com/ortenau | Immobilienmakler

Schneller bewerben überWhatsApp:
01 72/7412118
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www.zusteller-ortenau.de

Du bist mindestens 13 Jahre alt und willst Dir

Deine Wünsche selbst erfüllen?
Wir suchen dich als Zusteller/-in für die Verteilung unserer
Nachrichtenblätter in DeinemWohnort.

Du hast Interesse?
Dann komm' in unser Team!

Leitung des Bauamtes „Ortsbaumeister“ (m/w/d)

Hier beginnt Ihre neue
Ihre Karriere, unser Versprechen.

www.schutterwald.de/karriere
Gemeinsam gestalten wir die Zukunft von Schutterwald!

Assistenz des Bürgermeisters (m/w/d)

Schulsozialarbeiter der Mörburgschule (m/w/d)

Produktionshelfer (m/w/d) in Renchen gesucht
auf 520 €-Basis, Arbeitszeit/-umfang nach Absprache.

Tel. 07843 946420 oder v.hauser@joro.de

Wir suchen Verstärkung:

Flexible Fachkräfte für die Reinigung
unserer Hotelzimmer (m/w/d)

Freundliche Servicefachkräfte
für unser Restaurant (m/w/d)

In Vollzeit oder Teilzeit
Gerne auch Schüler und Studenten zur Aushilfe

Auf Ihre Bewerbung freut sich Familie Lott,
Dorfstr. 43, 77767 Appenweier-Nesselried, Tel. 07805/919181Tel. 07805/919181

info@gasthof-engel.deinfo@gasthof-engel.de •• www.gasthof-engel.dewww.gasthof-engel.de (Mi + Do Ruhetag)

Gemütliche Gaststube

Moderne Gästezimmer

Garten Restaurant

Veranstaltungsräume
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Ausbildungsplätze
– Wir sind deine Zukunft!

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss: 02. Oktober 2023, 12Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen Mediaberaterin
oder unter 0781/504-1456 – anb.anzeigen@reiff.de
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Auszubildende gesucht?
Inserieren Sie am 06. Oktober 2023 auf unseren Sonderseiten
mit dem Titel:
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Förderverein für krebskranke Kinder e.V. Freiburg im Breisgau
Mathildenstr. 3 | 79106 Freiburg

Tel. 0761 / 275242 | info@helfen-hilft.de

www.helfen-hilft.de

Für die Eltern krebskranker Kinder bauen wir ein neues
Elternhaus!

www.facebook.com/HelfenHilftFreiburg/ www.instagram.com/helfenhilft/

Der Förderverein hat sich das Ziel gesetzt
alles erdenklich Mögliche zu tun, um
krebskranken Kindern und ihren Familien
zu helfen. Es ist ein Zusammenspiel
vieler Komponenten, die die Heilungs-
chancen eines jeden einzelnen Kindes
ausmachen. So muss die Forschung
vorangetrieben, die medizinische und
personelle Versorgung verbessert
werden, vor allem aber müssen Familien,
die um das Leben ihres Kindes bangen
müssen, aufgefangen und betreut
werden. Alle Spenden fließen seit der
Vereinsgründung vor 40 Jahren in das
Elternhaus des Fördervereins sowie die
zahlreichen Vereinsprojekte. Ein beson-
ders gutes Beispiel ist die Übernahme
der Kosten für den MRT-Tomographen
in der Freiburger Uni-Kinderklinik.
Das Gerät kommt allen Kindern, die in
Freiburg behandelt werden zugute. Der
Marktwert des Gerätes beträgt ca. 1,3
Mio Euro. Prof. Wenz, ärztlicher Direktor
der Uniklinik, betonte die Wichtigkeit der
strahlenfreien Untersuchung vor allem
bei Kindern. Dem Förderverein sei es zu
verdanken, dass dies nun weiterhin in
der Kinderklinik in Freiburg möglich sei.

In Freiburg entsteht in unmittelbarer Nähe
zur neuen Uni-Kinderklinik das größte und
modernste Elternhaus in Europa. Seit über
40 Jahren unterstützt der Verein Familien
mit krebskranken Kindern. Die Eltern der
zum Teil schwerstkranken kleinen Patienten
kommen vorwiegend aus der Region. Für
optimale Pflege und Versorgung sind kurze
Wege unverzichtbar. Eine bundesweite
Umfrage unter Eltern-
häusern hat gezeigt,
dass Eltern bis zu
zehnmal zwischen der
Kinderklinik und dem
Elternhaus pendeln. Die
regelmäßige Nutzung
des Elternhauses – und
vor allem auch die vielen
Angebote für Eltern
und Geschwisterkinder
– erfolgt jedoch nur,
wenn die Unterkunft
nicht weiter als max.
500 Meter vom Klinikum
entfernt ist. Durch den
Neubau der Uni-Kinder-

klinik wurde daher auch der Neubau des
Elternhauses nötig.
Pro Jahr verzeichnet der Förderverein
derzeit mehr als 19.000 Übernachtungen
– insgesamt bisher fast 350.000 Über-
nachtungen. Das neue Elternhaus mit 45
Zimmern wird ausschließlich aus privaten
Spenden finanziert. Insgesamt investiert der
Förderverein ca 14 Mio Euro.

Förderverein für krebskranke Kinder e.V.
Freiburg baut neues Elternhaus

Bitte helfen Sie uns dabei – mit Ihrer Spende!

Eine Riesenaufgabe ist und bleibt das Elternhaus

40 Jahre
Förderverein

• Sparkasse Offenburg/Ortenau | DE61 6645 0050 0006 0848 42 | SOLADES1OFG
• Volksbank in der Ortenau | DE43 6649 0000 0050 5588 00 | GENODE61OG1
• Volksbank Lahr | DE30 6829 0000 0001 3508 03 | GENODE61LAH
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Hofläden &
Straußwirtschaften
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– Anzeige –

• Bauernbrot • Körnerbrot
• Dinkelbrot • Vollkornbrot
• Roggenmischbrot
Selbstgemachte Marmelade • Spirituosen
Eier • Nudeln • Dosenwurst

Jeden Samstag von 7 – 13 Uhr
Bernhard Busam • Renchtalstraße 60

77704 Oberkirch-Nußbach • Telefon 07805/4606

Strausswirtschaft "s´Rebhisli"
geöffnet !

6. September bis 12. November
Do.-Sa. ab 17 Uhr - So. ab 16 Uhr

77704 Oberkirch - Niederlehen 9 - 07802 / 6262

Kürbis schmeckt nach Herbst: heiß, cremig, würzig!
Di und Fr: 9 bis 18:30 Uhr · Samstag: 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr
Hauptstr. 57 · 77767 Appenweier-Urloffen · Tel. 07805 4779

www.demeter-gärtnerei-schneider.de

Orangefarbenes Saisongemüse
mit sechs Buchstaben?
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Wir wünschen
Ihnen ein

schönes
Wochenende!
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Kontakt:Kontakt:
Hospizverein Offenburg e.V.
Asternweg 11, 77656 Offenburg
Tel. 0781 9905730
E-Mail: buero@hospiz-offenburg.de
www.hospiz-offenburg.de

Niemals ist die Nacht so dunkel
wie kurz vor Tagesanbruch

MORGENCAFÉ Trauernde Frauen
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V.
Jeden letzten Samstag imMonat, 10:00 – 12:00 Uhr

TRAUERTREFF – Gespräche mit GleichgesinntenOrt:
Gasthaus Brünnele Offenburg, Kegelbahn Jeweils von
18:30 – 21:00 Uhr
30.11.2023

TRAUERGRUPPE – Trauer und Yoga
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V.
Jeweils von 18:00 – 20:00 Uhr
29.09., 17.10., 10.11., 19.12.2023

TRAUERGRUPPE – Der Trauer kreativ begegnenOrt:
Büro Hospizverein Offenburg e.V.
Jeweils von 18:00 – 20:00 Uhr
10.10.2023

TRAUERGRUPPE – Die Kra t von Klang u. MusikOrt:
Büro Hospizverein Offenburg e.V.
Jeweils von 18:00 – 20:00 Uhr
14.11.2023

Leitung durch ausgebildete Trauerbegleiterinnen.
Kostenfrei (außer eigene Verpflegung Trauertreff).
Anmeldung erwünscht (nicht zwingend erforderlich)

Angebote für Trauernde 2023Angebote für Trauernde 2023
- Hospizverein Offenburg e.V. -

e

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe

2
8
6
3

2

9

1

4

4

8

2

3
5

8

7
3
5

6

1
3

7

8

7

6

1

9

8

5
7
1
8

Gastronomie

Kostengünstige Kleinanzeigen für private Anbieter

Kontakt unter

0781/504 -1455 oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de

Förderverein für krebskranke Kinder
e.V. Freiburg im Breisgau

Mathildenstr. 3 | 79106 Freiburg
Tel. 0761 / 275242 | info@helfen-hilft.de

Diese Anzeige wird nicht durch Spendenmittel finanziert, sondern erscheint
durch freundliche Unterstützung des Verlages.

www.helfen-hilft.de

Das neue Elternhaus wird ein zweites
Zuhause für die Eltern krebskranker Kinder.

Bitte helfen Sie uns dabei – mit Ihrer Spende!

40 Jahre
Förderverein

• Sparkasse Offenburg/Ortenau | DE61 6645 0050 0006 0848 42 | SOLADES1OFG
• Volksbank eG – die Gestalterbank | DE43 6649 0000 0050 5588 00 | GENODE61OG1
• Volksbank Lahr | DE30 6829 0000 0001 3508 03 | GENODE61LAH

Neue Öffnungszeiten für Herbst & Winter:

Ab
25.

Sep
tem

ber
!Mo-Fr: 7:30 - 10:30 & 15 - 22 Uhr

Sa: 7:30 - 10:30 & 12 - 22 Uhr
So: 9 - 22 Uhr (durchgehend)
Do: Ruhetag

Bayerische Woche vom 25.9. - 1.10!
Bayerisches Schlemmerfrühstück

am 30.9. & 1.10 (9-11:30 Uhr)

Schwarzwaldstr. 16
77728 Oppenau

07804 9139722
www.muehlenglueck.de
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Oberkirch Achern
Am Marktplatz 3 Kapellenstr. 29a
0 78 02/9 05 75 0 78 41/68 27 82
Beratung für Arbeitnehmer, Beamte und
Rentner im Rahmen einer Mitgliedschaft

www.lohi-bw.de

DachbegrünungDachbegrünung  Eternit-Abbruch-Eternit-Abbruch-SanierungSanierung
SchornsteinsanierungSchornsteinsanierung  TTerrerrTTerrTT assensanierungassensanierung

FlachdachabdichtungFlachdachabdichtung  SteildächerSteildächer
FFassadenverkleidungassadenverkleidung  GarGaragendachabdichtungagendachabdichtung

HornisgrindestrHornisgrindestraßeaße 3,3, 7777878711 ReRenchennchen
TTel.:el.: 07843/07843/ 995995 1212 23,23, FFax:ax: 070784843/83/84949 8686 2020

Mobil:Mobil: 01760176 4242 550550 717177
wwwwww.rejsek.de.rejsek.de

Lohnsteuerberatungsverbund e.V.
Lohnsteuerhilfeverein

Im Rahmen einer Mitgliedschaft
erstelle ich für Arbeitnehmer,

Rentner und Beamte die private
Einkommensteuererklärung

nach § 4 Ziffer 11 StBerG
und berate sie auch bei Fragen

zum Kindergeld sowie bei
Miet-, Kapital-, Spekulations-
und sonstigen Einkünften.
Sprechen Sie mich an!

Beratungsstelle Appenweier
Franz-Kern-Straße 16

Telefon (07805) 9164860
Termine nach Vereinbarung
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täglich
10 –18 Uhr

30.9.
8.10.

Lust auf Tanzen?

tanz schule
becker
Besser tanzen.

Jetzt anmelden!
Telefon: 07841/26234

oder unter www.tanzschule-becker.de
Neu

e Ku
rse –

Jetzt a
nmelden!

Paare/Singles:
Anfänger-Kurs WTP1:
So 08.10.23 17.45 Uhr
Di 10.10.23 18.15 Uhr

LineDance:
Fr 13.10.23 16.00 Uhr

Disco-Fox:
Sa 07.10.23 16.15 Uhr
Mi 11.10.23 20.30 Uhr

Schüler-Schnupper-Kurs:
Fr 10.11.23 17.00 Uhr
So 12.11.23 15.00 Uhr

Kindertanzen (3-8 Jahre):
Montags 16.00 bzw. 17.00 Uhr

Zumba:
Montags um 18.15 Uhr
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Geflügelauslieferung: Do., 28.09. + 26.10. (letzter Termin)
Junghennen usw. bitte vorbestellen!

Nesselried, Rath.: 12.45 Uhr, Appenw., Rath.: 13.00 Uhr, Urloffen, Schauenberg Schule: 13.15 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte · Tel. 0 52 44/89 14 · www.gefluegelzucht-schulte.de

Richte deinen Blick
auf das Ziel,

dann fürchtest du die
Hindernisse nicht.

Ein schönes Bad ist ein Stück Lebensqualität

Mit einer Komplettbadsanierung
aus einer Hand, helfen wir Ihnen
Ihr Traum-Bad zu verwirklichen

Ihr Weg zur Badsanierung
und Heizungsmodernisierung!

G
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b
H

Erlacher Straße 60
77871 Renchen-Erlach

Telefon 07843/ 948 60
www.springmann-gmbh.de

• Jalousien (innen und vertikal)

• Markisen

• Rollladen

• Überdachungen

Clever per Smartphone steuern –mit der TaHoma® Box

Weingartenstr. 121 • 77654 Offenburg • Tel.: 07 81/3 18 92
www.rottenecker-rollladen.de•E-Mail:info@rottenecker-gmbh.de

FLIEGENGITTER IN PERFEKTION
MOSG ITTO

Rohr GmbH
Adolf-Hättig-Straße4
77871 Renchen-Ulm
Telefon 07843/9476-70
Mobil 0172/1795311
www.mosgitto.de

Maßgefertigter
Insektenschutz
für Fenster
und Türen


